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Donnerstag, 22.07.2021
16:00 - 18:00 Uhr DRK Kleiderladen geöff net
16:00 - 18:00 Uhr Bücherei geöff net
19:00 Uhr DLRG Generalversammlung

Freitag, 23.07.2021
19:30 Uhr TuS Abt. Handball 
 Jahreshauptversammlung
19:30 Uhr Musikverein Serenaden-
 konzert im Schulhof 

Samstag, 24.07.2021
9:00 - 12:00 Uhr Steißlingen hilft...Infostand
ab 14:00 Uhr TC Tennisspiele
19:00 Uhr Motorsportclub 
 Generalversammlung 

Sonntag, 25.07.2021
07:00 Uhr TuS Wanderung
ab 09:30 Uhr TC Tennisspiele
10:30 Uhr DFC Jahreshaupt-
 versammlung
17:00 Uhr FC Fußballspiel
19:30 Uhr Musikverein Serenadenkonert
  (Alternativtermin) 

Montag, 26.07.2021
12:00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen
18:00-20:00 Uhr Bücherei geöff net 

Dienstag, 27.07.2021
19:00 Uhr TuS Abt. Turnen 
 Jahreshauptversammlung
20:00 Uhr TuS Gesamtverein 
 Jahreshauptversammlung 

Mittwoch, 28.07.2021
12:00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen
19:00 Uhr DRK Ortsverein 
 Mitgliederversammlung 

Donnerstag, 29.07.2021
09:00 - 11:30 Uhr Kindersommer: 
 Besuch beim Imker
09:00 - 11:00 Uhr DRK Kleiderladen geöff net
16:00 - 18:00 Uhr DRK Kleiderladen geöff net
19:30 Uhr Musikverein 
 Generalversammlung

Konkrete Hilfe von Gemeinde zu Gemeinde geplant
Die Flutkatastrophe im Westen von Deutschland beschäftigt die Menschen. Durch das Hoch-
wasser im Jahr 2005, das Steißlingen damals sehr stark getroff en hat, werden bei vielen Bürge-
rinnen und Bürgern Erinnerungen wach.
Unter diesem Eindruck haben sich übers Wochenende, zusammen mit Bürgermeister Mors, 
mehrere Personen getroff en. Sie wollen schnell und unbürokratisch, aber ganz konkret Hilfe 
für die Menschen in einer Gemeinde im Katastrophengebiet organisieren. Dabei soll die ganze 
Gemeinde Steißlingen helfen und miteinbezogen werden. Mit der Bezeichnung „Steißlingen 
hilft...!“ soll dies zum Ausdruck gebracht werden. 
Neben der momentan schnellen und unbürokratischen Hilfe durch Geldspenden, ist auch an 
eine längerfristige Unterstützung gedacht. Später sollen auch ganz konkret benötigte Ge-
brauchsgegenstände zur Verfügung gestellt werden.  
Damit die Hilfe vor Ort direkt und unmittelbar ankommt, ist an die Unterstützung einer von der 
Flutkatastrophe schwer betroff enen Gemeinde gedacht. Ein konkreter Name kann momen-
tan noch nicht genannt werden, da die Verantwortlichen vor Ort mit dringenderen Aufgaben 
belastet sind. In der Auswahl stehen sechs Gemeinden im Landkreis Ahrweiler, die alle unter 
2000 Einwohner groß sind. Vorrangig soll Familien, Kindern und Senioren geholfen werden. Die 
Verteilung der gespendeten Gelder soll von den Verantwortlichen vor Ort erfolgen. Sie wissen 
am besten, wo Hilfe notwendig ist und gebraucht wird. 
Aufgerufen zur Hilfe sind alle Bürgerinnen und Bürger, die Vereine und Organisationen sowie 
die Betriebe. Jede Spende ist wichtig und wird gebraucht! Gewährleistet ist, dass die Hilfe in 
vollem Umfang schnell und gezielt erfolgt. Alles kommt direkt bei den Geschädigten vor Ort an. 
Für die Geldspenden wurde ein Sonderkonto unter dem Namen „Steißlingen hilft“ einge-
richtet, das vom DRK Ortsverein geführt wird. Somit können auf Wunsch auch Spendenbe-
scheinigungen ausgestellt werden. Das Konto lautet: 
IBAN: DE20 6925 0035 1055 4516 19 bei der Sparkasse Hegau-Bodensee 

Am kommenden Samstag, 24.7.2021 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr wird das Organisations-
team in der Ortsmitte (Hugo Maier/Rimmele/Platz) Informationen geben und Fragen beant-
worten. Mit jeder Unterstützung bringen wir aus Steißlingen unsere Solidarität mit den Men-
schen, in der von uns zu unterstützenden Gemeinde, zum Ausdruck.
 
Für das Organisationsteam Schirmherrschaft durch
Artur Ostermaier Bürgermeister Benjamin Mors 

Das Organisationsteam bei der Präsentation im Gemeinderat vor der Seeblickhalle. 
Von links: Schirmherr Bürgermeister Benjamin Mors, Reinhard Racke, Jürgen Garschke, Jürgen Probst, 
Hugo Maier, Thomas Maier, Artur Ostermaier
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Freitag, 23.07.2021 
Biomüll 
Freitag, 30.07.2021 
Biomüll 
Mittwoch, 04.08.2021 
Restmüll 
Donnerstag, 05.08.2021 
Gelber Sack 
Freitag, 06.08.2021 
Biomüll 
Freitag, 13.08.2021 
Biomüll 
Mittwoch, 18.08.2021 
Blaue Tonne 
 
Wertstoffhof / Im Städtle 19  
Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr 
Wir bitten alle Bürger bei der Nutzung des 
Wertstoffhofes den Anweisungen der zustän-
digen Mitarbeiter zu folgen, um die geordne-
ten Abläufe, die aufgrund von Corona nötig 
sind, einhalten zu können. Es gilt die Einbahn-
straßenregelung. Außerdem bitten wir Sie 
darauf zu achten, dass nur ein Auto nach dem 
anderen ausgeladen werden darf.  
Abgegeben werden können: Altglas, Bau-
schutt, Dosen, Haushaltskleingeräte, Kartona-
gen, Korken, Metalle, Schrott. Annahme von 
Bildschirmgeräten. Nicht abgegeben werden 
kann sog. weiße Ware und Elektrogroßgerä-
te. Für Windeln steht ein Extra-Container auf 
dem Wertstoffhof bereit. Annahme von Rest-
müll ist nicht möglich! Bitte beachten Sie, dass 
Maskenpflicht, Sicherheitsabstand und Hygie-
neregeln gelten. Es kann nicht beim Ausladen 
geholfen werden. 
  
Grünabfallannahmestelle: 
Die Grünabfallannahmestelle ist jeden 
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr geöffnet.  
Es können Grünabfälle auf dem Areal der alten 
Kläranlage abgegeben werden. Die Gehölze 
sollten einen Durchmesser von 10 cm nicht 
überschreiten. Einfahrt nur über den Feld-
weg, rechts von der Baumschule Ammann, 
möglich. Anliefermenge nicht mehr als die 
Menge eines offenen Pkw-Anhängers! Die 
Abladezeiten sollten so kurz wie möglich ge-
halten werden.Gabel, Besen sollte jeder selbst 
mitbringen und beachten Sie die Hygienevor-
schriften, wie z.B. Mundschutz, Abstand etc. 

Gelber Sack
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wertstoffhof 
oder im Rathausneubau. 

Abfallsack
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhalten 
Sie zum Preis von 5,09 €  im Bürger Service, 
Rathausneubau während der regulären Öff-
nungszeiten. 

Altglascontainer im Ort
Benutzungszeiten 
Montag-Samstag: 08:00 bis 20:00 Uhr
Die Nachtruhe ist ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe! 
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Sehr erfreulich ist, dass viele Veranstaltun-
gen des Steißlinger Kinder- und Jugend-
sommers bereits zahlreich gebucht sind! 
Für interessierte Kinder- und Jugendliche 
gibt es aber noch ein paar Restplätze. Wäre 
vielleicht ein SUP-Kurs, Floßbau, eine Olym-
piade oder ein Zeichenkurs interessant? 
Schaut doch mal rein unter www.
unser-ferienprogramm.de/steisslingen. 
  
Erfreulich ist, dass Bäume, Hecken und 
Sträucher durch den Regen der letzten 
Wochen wunderschön gewachsen sind. 
Weniger erfreulich ist, dass Leute vermehrt 
wieder auf der Straße laufen müssen, weil 
die Gehwege an vielen Stellen nicht mehr 
gut zugänglich sind. Liebe Grundstücks-
eigentümer, bitte denken Sie daran, Ihre 
Pflanzen so zurückzuschneiden, dass für 
die Nutzer der Gehwege keine Gefahr oder 
Behinderung besteht. 
  
Unerfreulich ist, dass aktuell im Ort wie-
der Drohnenflüge über privaten Wohn-
grundstücken wahrgenommen werden. 
Erfreulich wäre, wenn Sie daran denken, 
dass dies nur mit der Zustimmung der Ei-
gentümer zulässig ist! 
 
Erfreulich ist, dass die Handwerkskammer 
im Sommer eine weitere Impfmöglichkeit 
für Handwerkerinnen und Handwerker, 
Auszubildende und Familienangehöri-
ge anbietet. Die Impfaktionen finden am 
30. Juli (1. Impfung) und am 20. August (2. 
Impfung) in der Handwerkskammer, We-
bersteig 3, Konstanz statt. Die gewählte 
Zeitspanne zwischen erster und zweiter 
Impfung ist so kurz wie möglich gehalten, 
um den Impfteilnehmenden schnell zu ei-
nem vollen Impfschutz zu verhelfen. Die 
Anmeldung zur Impfung erfolgt über ei-
nen Online-Kalender auf der Website der 
Handwerkskammer Konstanz unter 
www.hwk-konstanz.de/impfaktion. 
  
Erfreulich ist, dass das Pflegebera-
tungsbüro  der Sozialstation Bodensee 
in der Seniorenwohnanlage montags 
von 14.00 - 16.00 Uhr besetzt ist. Eine 
Terminvereinbarung ist empfehlens-
wert. Tel.: 07738/9397790 oder per Mail: 
pflegestuetzpunkt-steisslingen@
sozialstation-bodensee.eu. Petra Mei-
er-Hänert oder Evelyn Grundmann hel-
fen und informieren bei Fragen rund um 
die Pflege in Steißlingen. 
  
Erfreulich ist, dass der Sozialdienst St. Eli-
sabeth im Büro in der Seniorenwohnan-
lage weiterhin zur Verfügung steht. Gisela 
Schärli und Barbara Sauer vom Sozialdienst 
(nicht zu verwechseln mit der Sozialstation) 
sind zuständig für die Nachbarschaftshilfe, 
die Dorfhelferinnenstation und das Betreu-
te Wohnen. Sie sind von Montag-Freitag, 
9.00-12.00 Uhr persönlich oder telefonisch 
(Tel.: 1707) erreichbar.

Gemeinde Steißlingen
Landkreis Konstanz 
  

S A T Z U N G 
vom 19.07.2021 

  
zur Änderung der Friedhofsatzung 
(Friedhofsordnung und Bestattungsge-
bührensatzung) vom 21. Februar 1984, 
zuletzt geändert mit Satzung vom 03. De-
zember 2019. 
Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 
1, 39 Abs. 2 und 49 Abs. 3 Nr. 2 des Geset-
zes über das Friedhofs- und Leichenwesen 
(Bestattungsgesetz) in Verbindung mit den 
§§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg sowie den §§ 2, 11 und 
13 des Kommunalabgabengesetzes für Ba-
den-Württemberg hat der Gemeinderat am 
19.07.2021 folgende Satzung beschlossen: 
  

§ 1 
  
Die Anlage zur Friedhofs- und Gebühren-
satzung (Gebührenverzeichnis) in der Fas-
sung vom 21.02.1984, zuletzt geändert am 
03.12.2019 erhält folgende Änderung zu 
Punkt 2.7: 

2. Bestattungsgebühren 
2.7 Bereitstellung von 
       Leichenträgern 160,00 € 
  

§ 2 

Die Satzung tritt am Tag ihrer Verkündung 
in Kraft. 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO erlassener Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
 
Steißlingen, den 20.07.2021 

Benjamin Mors
Bürgermeister 

Gemeinde Steißlingen
Landkreis Konstanz 
  

Satzung  
vom 19.07.2021 

zur Änderung der Satzung 
über die Entschädigung für 

ehrenamtliche Tätigkeit 
vom 02.12.1999 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Steißlingen 
hat am 19.07.2021 gem. § 4 in Verbindung 
mit § 19 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg folgende Änderung der 
Satzung über die Entschädigung für ehren-
amtliche Tätigkeit beschlossen: 
  

§ 1 
  
§ 1 Abs. 1 und 3 der Satzung über die Ent-
schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 
02.12.1999 erhalten folgenden neuen Wort-
laut: 
  

§ 1 Entschädigung  
für ehrenamtliche Tätigkeit

(1)  Die Höhe der Entschädigung für eine 
ehrenamtliche Tätigkeit je angefange-
ne Stunde bemisst sich anhand eines 
um 10% höheren Stundensatzes des 
aktuell gültigen Mindestlohns inner-
halb der Bundesrepublik Deutschland.

(3)  Die Entschädigung für ein- oder mehr-
malige Inanspruchnahme am selben 
Tag darf zusammengerechnet nicht 
das 8-fache des jeweils gültigen Stun-
densatzes nach Absatz 1 übersteigen.

   
§ 2 

Diese Satzung tritt am Tag ihrer Verkündi-
gung in Kraft. 
  
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
von aufgrund der GemO erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntgabe 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
Steißlingen geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Diese Regelung 
gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung verletzt worden sind. 
  
Steißlingen, den 20.07.2021 

Benjamin Mors
Bürgermeister 
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Öff entliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans „Wachenholz“  

Der Gemeinderat der Gemeinde Steißlingen hat am 29.11.2010 in öff entlicher Sitzung den Bebauungsplan „Wachenholz“ Satzung beschlos-
sen. 

Das Plangebiet des Bebauungsplans „Wachenholz“ umfasst folgende Flurstücke: 134 Teil, 136 Teil, 137 Teil, 138/1 Teil, 168 Teil, 170, 171, 173 
Teil (Weg), 175/1 und 175/2 der Gemarkung Wiechs. Im Einzelnen gilt der Lageplan des Bebauungsplans in der Fassung vom 30.11.2010. 

Der Bebauungsplan „Wachenholz“ tritt 
mit dieser Bekanntmachung in Kraft 
(vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 

Der Bebauungsplan kann einschließlich 
seiner Begründung (mit Grünordnungs-
plan) bei der Gemeindeverwaltung Steiß-
lingen, Schulstraße 19, 78256 Steißlingen 
während der üblichen Öff nungszeiten 
eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan einsehen und über seinen 
Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger 
Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 – 42 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteilen, deren Leistung schrift-
lich bei Entschädigungspfl ichten zu bean-
tragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen, wenn der Antrag nicht innerhalb von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans, ein nach § 214 Abs. 2a beachtlicher Fehler oder ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel 
des Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen. 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort 
bezeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist. 

Impressum:

Herausgeber: Gemeinde 78256 Steiß-

lingen

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt 

einschließlich der Sitzungsberichte der 

Gemeindeorgane und anderer Nach-

richten oder Veröff entlichungen der 

Gemeindeverwaltung ist Bürgermeister 

Benjamin Mors oder sein Vertreter im 

Amt.

Für den Anzeigenteil/ Druck: Primo-Ver-

lag Anton Stähle GmbH & Co. KG

Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 

Telefon: 07771 9317-11; 

Telefax: 9317-40

E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de,  

Homepage: www.primo-stockach.de

AUFGEPASST! 

Auch das 
Steißlingen aktuell 

macht Ferien! 

Wie bereits angekündigt, 
erscheint in den 

Kalenderwochen
 31 und 32, 

d.h. am 05.08. und 
12.08.2021 

kein Mitteilungsblatt.
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Bericht aus der Sitzung des 
Gemeinderates am 19.07.2021 
  
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letz-
ten nichtöffentlichen Sitzung 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass in der 
vergangenen nichtöffentlichen Sitzung 
über mehrere Personalangelegenheiten so-
wie über die Auswahl des diesjährigen Preis-
trägers, welcher/welche mit dem Bürgertel-
ler anlässlich des Bürgertags ausgezeichnet 
werden sollen, entschieden wurde. 
  
Flächennutzungsplan der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft (VVG) 
Im nächsten Gemeinsamen Ausschuss 
der VVG sollen lt. der stellvertretenden 
Bauamtsleiterin Frau Mayer mehrere Än-
derungsverfahren der gemeinsamen Flä-
chennutzungsplanung behandelt und be-
schlossen werden. Vorab sind die Beschlüsse 
in den beteiligten Gemeinden zu fassen. Die 
Mitglieder des Gemeinderates haben die 
Vorberichte der Stadt Singen vorab erhal-
ten, aus denen sie die detaillierten Infos ent-
nehmen können. 
 
•	 16. Änderung Flächennutzungsplan 2020 

der VVG (Sondergebiet Solarpark Beuren)
- Feststellungsbeschluss 
Nach ersten Abstimmungen mit der Forst-
behörde hatte sich die Abgrenzung des 
Gebiets schon am Anfang des Verfahrens 
verringert. Nur der südliche Teil der Wald-
fläche konnte herangezogen werden. Der 
Waldausgleich erfolgt durch Neupflanzun-
gen im nördlichen Bereich des Waldes sowie 
auf einer Fläche in Überlingen-Bonndorf. 
Auf Nachfrage aus dem Gremium erklärt 
Frau Mayer, dass diese Waldfläche eine 
Kurzumtriebsplantage darstellt, bei denen 
besonders schnellwachsende Baumarten 
zur industriellen Verwertung herangezüch-
tet werden. Es ist damit kein besonders 
schützenswerter Wald. 
  
Beschluss:
1. Den Abwägungsvorschlägen wird zuge-

stimmt. Die vorgebrachten Anregungen 
werden, soweit sie nicht berücksichtigt 
werden konnten, zurückgewiesen.

2. Die 16. Änderung Flächennutzungsplan 
2020 der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Singen, Rielasin-
gen-Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen (VVG) wird in der Fassung 
vom 28.06.2021 einschließlich Begrün-
dung und Umweltbericht/Steckbrief 
beschlossen.

3. Die Stadt Singen wird als erfüllende Ge-
meinde beauftragt, die Öffentlichkeit 
sowie die Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange, die Stellung-
nahmen abgegeben haben, von diesem 
Ergebnis unter Angabe von Gründen in 
Kenntnis zu setzen.

4. Die Stadt Singen wird als erfüllende Ge-
meinde beauftragt, das Genehmigungs-

verfahren gemäß § 6 Baugesetzbuch 
durchzuführen und nach dessen Ab-
schluss die Erteilung der Genehmigung 
ortsüblich bekannt zu machen.

  
•	 17. Änderung Flächennutzungsplan 2020 

der VVG (Gemischte Baufläche Singen) 
- Feststellungsbeschluss 
Auf einer Fläche von ca. 0,55 ha entsteht 
lt. Auskunft von Frau Mayer aus einer bis-
her gewerblich ausgewiesenen Fläche eine 
Mischfläche für die Nahversorgung (im EG) 
und für Wohnen (im OG). Aufgrund der Nähe 
zur Rielasinger Straße und den Bahnanlagen 
sind im Zuge des parallelen Bebauungsplan-
verfahrens lärmschützende Maßnahmen 
festzulegen. 
  
Beschluss:
1. Den Abwägungsvorschlägen wird zuge-

stimmt. Die vorgebrachten Anregungen 
werden, soweit sie nicht berücksichtigt 
werden konnten, zurückgewiesen.

2. Die 17. Änderung Flächennutzungsplan 
2020 der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Singen, Rielasin-
gen-Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen (VVG) wird in der Fassung 
vom 29.06.2021 einschließlich Begrün-
dung und Umweltbericht/Steckbrief 
beschlossen.

3. Die Stadt Singen wird als erfüllende Ge-
meinde beauftragt, die Öffentlichkeit 
sowie die Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange, die Stellung-
nahmen abgegeben haben, von diesem 
Ergebnis unter Angabe von Gründen in 
Kenntnis zu setzen.

4. Die Stadt Singen wird als erfüllende Ge-
meinde beauftragt, das Genehmigungs-
verfahren gemäß § 6 Baugesetzbuch 
durchzuführen und nach dessen Ab-
schluss die Erteilung der Genehmigung 
ortsüblich bekannt zu machen.

  
•	 18. Änderung Flächennutzungsplan 2020 

der VVG (Wohnbauflächen Beuren) 
- Feststellungsbeschluss 
In Singen-Beuren ist die Ausweisung zusätz-
licher Wohnflächen, mit einer Fläche von 
2,07 ha, vorgesehen. Diese neue Wohnflä-
chenentwicklung wird durch Verzicht von 
im Flächennutzungsplan bereits festgesetz-
ten Wohnbauflächen in Singen-Bohlingen 
eingetauscht. Dies ist nach Aussagen von 
Frau Mayer innerhalb eines Stadt- oder Ge-
meindegebiets zulässig und wird oft prak-
tiziert, wenn es z. B. bei den Grundstücks-
verhandlungen an einem Ort zu keinen 
Ergebnissen kommt. 
  
Beschluss:
1. Den Abwägungsvorschlägen wird zuge-

stimmt. Die vorgebrachten Anregungen 
werden, soweit sie nicht berücksichtigt 
werden konnten, zurückgewiesen.

2. Die 18. Änderung Flächennutzungsplan 
2020 der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Singen, Rielasin-
gen-Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen (VVG) wird in der Fassung 
vom 30.06.2021 einschließlich Begrün-
dung und Umweltbericht/Steckbrief 
beschlossen.

3. Die Stadt Singen wird als erfüllende Ge-
meinde beauftragt, die Öffentlichkeit 
sowie die Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange, die Stellung-
nahmen abgegeben haben, von diesem 
Ergebnis unter Angabe von Gründen in 
Kenntnis zu setzen.

4. Die Stadt Singen wird als erfüllende Ge-
meinde beauftragt, das Genehmigungs-
verfahren gemäß § 6 Baugesetzbuch 
durchzuführen und nach dessen Ab-
schluss die Erteilung der Genehmigung 
ortsüblich bekannt zu machen. 

 
•	 Stellungnahme zur 11. Änderung des 

FNPs der VVG Stockach (Erweiterung ei-
ner Gewerbefläche) 

Zur Deckung des kurzfristigen Bedarfs ist 
geplant, die Gewerbeflächen im Teilort Hin-
delwangen um ca. 6 ha Fläche zu erweitern. 
Begründet wird die Fläche mit vorliegen-
den Gewerbeinteressenten bei der Stadt 
Stockach. Gleich wie in den Gewerbegebie-
ten in Steißlingen wird auf Betreiben der 
Stadt Singen angeregt, Einzelhandelsbe-
triebe mit zentrenrelevanten Sortimenten 
auszuschließen. Nach Meinung eines Ge-
meinderates hat es die Stadt Stockach in der 
Vergangenheit versäumt, den Erhalt des Ein-
zelhandels in der Innenstadt entsprechend 
zu fördern. Die Aufnahme des Zusatzes des 
Ausschlusses von zentrenrelevanten Sorti-
menten im künftigen Gewerbegebiet wird 
ausdrücklich begrüßt. 
  
Beschluss: 
Der Stellungnahme zur 11. Änderung FNP 
der VVG wird zugestimmt. 
  
Aktuelle Finanzsituation – Finanzbericht 
2020 / Finanzbericht 30.06.2021 
Finanzbericht 2020 
Bürgermeister Mors betont eingangs, dass 
die Haushaltsjahre 2020 und 2021 durch 
die Corona-Krise geprägt sind. Auch die 
Einführung der Doppik und die damit er-
zwungene ergebniswirksame Buchung der 
Abschreibungen hat dazu geführt, dass die 
Haushalte nun etwas negativer in der Bilanz 
dastehen als zuvor. 
Die Kämmerin Frau Scheffel ergreift das 
Wort und verschafft den Anwesenden einen 
Überblick über das voraussichtliche Jahres-
ergebnis 2020. Aktuell stehen noch einige 
Buchungen aus, weshalb dieses Ergebnis 
lediglich vorläufigen Charakter hat. Viele 
Auswirkungen der Corona-Krise werden 
sich erst mit etwas Zeitversatz in den öffent-
lichen Haushalten niederschlagen. Mit der 
endgültigen Veranlagung der Gewerbesteu-
er für 2020 ist beispielsweise nicht vor 2022 
zu rechnen. 
  
Der Bereich der Kinderbetreuung weist ein 
Minus in Höhe von rund 32.000 € aus. Der 
Grund hierfür ist der Erlass der Gebühren für 
die Eltern für die Monate April bis Juni auf-
grund der Corona-Pandemie. Die Öffnung 
des Freibades konnte nur unter strengen 
Reglementierungen stattfinden. Hierzu 
musste ein erarbeitetes Betriebs- bzw. Hygi-
enekonzept vorgelegt werden. Die Öffnung 
fand knapp einen Monat später als in einer 
„normalen Saison“ statt. Hierdurch kam es 
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zu einem Fehlbetrag von insgesamt rund 13.200 € bei den Eintrittsgeldern. Um die Vorschriften einhalten zu können, wurde eine Sicherheits-
firma beauftragt. Dies führte zu Mehrausgaben in diesem Bereich von ca. 22.200 €. 
Durch die Auswirkungen auf die gesamte Volkswirtschaft ist es zu Kurzarbeit, Auftragseinbrüchen und unverschuldeten betrieblichen Insol-
venzen gekommen. Dadurch fallen auch die Einnahmen der öffentlichen Haushalte gegenüber den wirtschaftlich starken Jahren deutlich 
zurück. Die Einkommens- und Unternehmenssteuer spielt eine wichtige Rolle für die öffentliche Hand. Die bedeutendsten Abweichungen im 
Ergebnishaushalt resultieren hieraus. Andererseits gab es einige Unterstützungsprogramme auf Bundes- und Landesebene für Kommunen. 
Außerdem kam es zu einer Gewerbesteuerkompensation von rund 650.000,00 €. 
Durch die Corona-Pandemie kam es ebenfalls zu einigen Mehraufwendungen innerhalb der Verwaltung, mit denen zur Zeit der Haushalts-
planung nicht zu rechnen war. 
             
Ergebnishaushalt 
Der Ergebnishaushalt wird voraussichtlich wie nachfolgend dargestellt abschließen: 
  
  Plan 2020 Voraussichtliches Ergebnis 2020 Differenz  
ordentliche Erträge 14.832.309 14.471.548 360.761  
ordentliche Aufwendungen 
  13.820.974 13.380.902 440.072  
ordentliches Ergebnis 1.011.335 1.090.646 79.311  

Das prognostizierte Gesamtergebnis hat sich lt. der Kämmerin nach derzeitigem Stand um rd. 79.000 € verbessert. Dies liegt hauptsächlich 
daran, dass einige Aufwendungen nicht getätigt oder eingespart wurden. 
  
Finanzhaushalt 
Der Finanzhaushalt wird voraussichtlich wie folgt abschließen:   

  Plan 2020 Voraussichtliches Ergebnis 2020 Differenz  
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 3.607.063 1.919.150 1.687.913  
Auszahlung aus Investitionstätigkeit 10.068.471 5.439.564 4.628.907  
Finanzmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionen -6.461.408 -3.520.414  -2.940.994  

Nach Aussagen von Frau Scheffel konnten 
einige größere Baumaßnahmen im Jahr 
2020 (noch) nicht realisiert werden, wie 
bspw. Brandschutzmaßnahmen in Höhe von 
295.000,00 €, Teile der Baumaßnahmen in 
der Derststraße in Höhe von 180.000,00 €, 
Baumaßnahmen an der Kläranläge in Höhe 
von 270.000,00 €, einige Erschließungsarbei-
ten im neuen Gewerbegebiet Vor Eichen 2 in 
Höhe von 200.000,00 €, den Kauf der Arzt-
praxis im Gesundheitshaus sowie der weitere 
Breitbandausbau in Höhe von 1,2 Mio. €. Auf-
grund dieser Veränderung im investiven Be-
reich hat sich der Finanzierungsmittelbedarf 
aus Investitionen um rd. 2,9 Mio. reduziert. 
Der prognostizierte Endbestand der liquiden 
Eigenmittel liegt nun bei 9.249.753,52 €. 
  
Auf die Frage eines Gemeinderates, ob nun 
ein Sanierungsstau vorliegt, der sich wo-
möglich negativ auf den Haushalt bzw. die 
künftigen Haushalte auswirkt, entgegnet der 
Bürgermeister, dass man lediglich von einem 
Investitionsstau sprechen kann, der keine 
Folgewirkung auf den Haushalt bzw. künfti-
ge Haushalte hat. Bei einem Sanierungsstau 
handelt es sich um Rückstände von dringend 
benötigten Investitionen zum Erhalt des Be-
stands. Hier liegen neue Baumaßnahmen 
vor. Der Planansatz für Investitionen des Jah-
res 2020 war sehr ambitioniert angesetzt. Es 
hat sich dann bald gezeigt, dass nicht alle 

Baumaßnahmen in einem Jahr verwirklicht 
werden konnten. Einige davon sind nun 2021 
begonnen worden. Ein weiterer Gemeinderat 
bittet darum, die zur Information des Rates 
zugesandten Zahlen-Tabellen zum verständ-
licheren Nachvollziehen besser aufzuarbei-
ten. Die Verwaltung verspricht Verbesserung. 
Der Gemeinderat nimmt das vorläufige Er-
gebnis 2020 zur Kenntnis. 
  
Finanzbericht - Stand 30.06.2021 
Die Verwaltung gibt nachfolgend einen 
Überblick über die Entwicklung der Haus-
haltslage im Ergebnis- und Finanzhaushalt 
zum 30.06.2021. Es wird dabei nur auf die we-
sentlichsten Abweichungen eingegangen. 
  
Gewerbesteuer: 
Im Ergebnishaushalt des Haushaltsplans 
2021 ist lt. der Kämmerin Fr. Scheffel ein Ge-
werbesteueraufkommen von 2,0 Mio. € ver-
anschlagt. Unter anderem aufgrund der An-
siedlung neuer Gewerbebetriebe weist der 
Saldo ein Ergebnis von rd. 2.890.000 € aus 
(Ergebnis 2020: 2.250.000 €). Diese Summe 
beinhaltet bereits alle Vorauszahlungen für 
das Jahr 2021 sowie die bisher vorliegenden 
Abrechnungen aus Vorjahren. 
Eine Prognose für die weitere Entwicklung 
des Gewerbesteueraufkommens für 2021 ist 
derzeit schwierig. Der Gemeindeverwaltung 
liegen derzeit keine Informationen vor, ob 

größere Hilfspakete des Bundes oder des 
Landes, ähnlich der Gewerbesteuerkompen-
sation 2020, geplant sind. Sollte es bei einem 
Gewerbesteueraufkommen von 2,8 Mio. € 
bleiben, würde sich die Gewerbesteuerum-
lage, welche die Gemeinde zu bezahlen hat, 
parallel auf 297.500,00 € erhöhen (Ansatz Ge-
werbesteuerumlage 2021: 205.885 €) 
  
Gemeindeanteile an der Einkommen- und 
Umsatzsteuer, Schlüsselzuweisungen: 
Nach Vorliegen der Mai-Steuerschätzung 
erhöhen sich die Schlüsselzuweisungen des 
Landes um 35.000 €, die Kommunale Inves-
titionspauschale um 15.000 €. Für den Fami-
lienlastenausgleich ist nach Mai-Steuerschät-
zung mit 6.000 € weniger zu rechnen. 
  
Kindergartengebühren/Elternbeiträge: 
Für die Monate Januar und Februar 2021 hat 
der Gemeinderat dem Erlass der Gebühren 
aufgrund des Lockdowns zugestimmt. Von 
Seiten des Landes Baden-Württemberg kam 
es zu einer Ausgleichszahlung. Auf die Ge-
meinde Steißlingen entfällt ein Anteil von 
insgesamt 8.629,50 € für beide Tageseinrich-
tungen. 
  
Coronabedingt kam es in allen Bereichen zu 
diversen Mehraufwendungen (Schnelltests, 
Masken, Betrieb des Testzentrums und der 
Impftage etc.) 

  
Ergebnishaushalt 
Der Ergebnishaushalt wird voraussichtlich wie nachfolgend dargestellt abschließen:   
  Plan 2021 Voraussichtliches Ergebnis 2021 Differenz  
ordentliche Erträge 13.442.885 13.850.538 407.653  
ordentliche Aufwendungen 
  14.521.895 14.093.314 -428.581  
ordentliches Ergebnis -1.079.010 -242.776 836.234  

Das Jahresergebnis 2021 wird voraussichtlich besser ausfallen, als dies während der Haushaltsplanberatungen vorgesehen war. 



Donnerstag, 22. Juli 2021 Seite 7 

Finanzhaushalt 
Zum aktuellen Zeitpunkt ist davon auszugehen, dass einzelne Baumaßnahmen wie beispielweise die Sanierung der Mindlestalhalle, die 
Erschließung des Gewanns Korisgaß sowie die Umsetzung der Niederwiesen nicht oder nur teilweise begonnen werden können. Diese Maß-
nahmen werden sich dann teilweise in das Haushaltsjahr 2022 verschieben. Wie auch im Jahr 2020 konnten nicht alle Fördergelder abgerufen 
werden, da die Maßnahmen nicht begonnen werden konnten. 
  
Der Finanzhaushalt wird aus heutiger Sicht der Kämmerin wie folgt abschließen:   
  Plan 2021 Voraussichtliches Ergebnis 2021 Differenz  
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 3.527.574 2.450.000 1.077.574  
Auszahlung aus Investitionstätigkeit 6.383.320 4.773.138 1.610.182  
Finanzmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionen - 2.855.746 - 2.323.138   - 532.608  

Der prognostizierte Endbestand der liquiden Eigenmittel liegt zum Ende des Jahres voraussichtlich bei ca. 7.788.672,25 €. Sollten alle Grund-
stücke im Baugebiet Tal sowie sämtliche Gewerbegrundstücke noch in diesem Jahr verkauft werden, so würden die Eigenmittel auf rund 10,8 
Mio. € ansteigen. Für Negativzinsen (sog. Verwahrentgelte) hatte die Gemeinde für das Gesamtjahr 2020 trotz aller Bemühungen nahezu 
14.000 € zu bezahlen. Der Gemeinderat nimmt den Finanzbericht mit Stand vom 30.06.2021 zur Kenntnis. 
  
Klimaschutz – Beschlussfassung über 
weiteres Vorgehen 
Durch das Urteil des Bundesverfassungsge-
richtes Anfang Mai 2021 wurde die Bundes-
regierung verpflichtet, das Klimaschutzge-
setz zu überarbeiten (Generationenvertrag 
für das Klima). Die Klimaziele wurden an-
gepasst. Deutschlands Langfristziel ist es 
bis 2045 klimaneutral zu werden. Bis 2030 
sollen die Treibhausgasemissionen um min. 
65% und bis 2040 um min. 88% gegenüber 
dem Niveau von 1990 gesenkt werden. 
Das Land Baden-Württemberg will im Rah-
men der internationalen, europäischen und 
nationalen Klimaschutzziele einen wesentli-
chen Beitrag zum Klimaschutz leisten. 2013 
hat Baden-Württemberg als rechtliche Basis 
für die Klimaschutzpolitik im Land ein eige-
nes Klimaschutzgesetz verabschiedet, wel-
ches im Sommer 2020 weiterentwickelt wor-
den ist. Zentrales Element des Gesetzes ist 
das verpflichtende Klimaschutzziel, welches 
vorgibt, die Treibhausgasemissionen bis 
zum Jahr 2030 um 42% gegenüber 1990 zu 
reduzieren und bis 2050 nahezu klimaneut-
ral zu sein. Im Koalitionsvertrag vom 08. Mai 
2021 der Grün-Schwarzen Landesregierung 
wurde vereinbart, dass Baden-Württemberg 
bis 2040 klimaneutral wird und die Landes-
verwaltung bis 2030 klimaneutral ist. 
Herr Mors führt aus, dass uns die enorme Be-
deutung des Themas Klimaschutz durch die 
schrecklichen Ereignisse der Hochwasserka-
tastrophe in NRW und anderen Landesteilen 
Deutschlands und im nahen Ausland wieder 
einmal deutlich vor Augen geführt wurde. 
Dieses Thema ist aber nicht nur für die hohe 
Politik, sondern sehr eigens für die Kommu-
nen schon immer eine wichtige Aufgabe ge-
wesen, welche an Bedeutung vor Ort immer 
mehr zugewinnt. 
  
1. Klimaschutz in Steißlingen – Umsetzung 
und Handlungsfelder 
Klimaschutz erfordert die Unterstützung al-
ler, eben auch der Bürgerinnen und Bürger. 
Die Kommunen nehmen beim Klimaschutz 
eine Vorbildrolle ein und machen den Klima-
schutz vor Ort sichtbar. Die Umsetzung der 
Klimaschutzziele auf kommunaler Ebene ist 
ein zentraler Baustein für das Erreichen der 
Klimaschutzziele des Landes Baden-Würt-
temberg. 
Ab dem Sommer 2021 müssen deshalb alle 
Gemeinden in Baden-Württemberg den 
Energieverbrauch aller städtischer Liegen-
schaften, Freibäder und Straßenbeleuch-

tung in einer speziellen Datenbank erfas-
sen. Ab 2022 ist es verpflichtend, auf allen 
Neubauten im Nicht-Wohnbereich und auf 
Parkplätzen Photovoltaik-Anlagen zu instal-
lieren. Darüber hinaus müssen die großen 
Kreisstädte Wärmeplanungen erstellen. 
Steißlingen hat schon viel getan, so der Bür-
germeister. Mit einer Vielzahl an Projekten 
und Investitionen wurde in den letzten Jah-
ren das Ziel verfolgt, die CO²-Emissionen zu 
senken. So wurde in das Radwegenetz viel 
investiert, kommunal betriebene PV-Anla-
gen gebaut, die Möglichkeit für private So-
larparks geschaffen (der größte im Landkreis 
steht auf Steißlinger Gemarkung) sowie ein 
E-Carsharingmodell umgesetzt, welches bis-
her sehr gut angenommen wird. Seit Jahren 
verkaufen die Gemeindewerke ausschließ-
lich zertifizierten Ökostrom und beteili-
gen sich an Projekten zur Gewinnung von 
regenerativem Strom. Die energetischen 
Standards der älteren Gemeindegebäude 
werden bei jeder Sanierung überprüft und 
verbessert und der Energieverbrauch auf 
die Verwendung erneuerbarer Energien 
oder sparsamerer Kraft-Wärme-Kopplungs-
anlagen umgestellt. Aktuellstes Beispiel ist 
die Sanierung der Kläranlage, welche künf-
tig durch Aufrüstung der Photovoltaikanla-
ge möglichst autark betrieben werden soll. 
Bei Neubauten werden möglichst hohe KfW 
Standards erfüllt sowie von Anfang an auf 
energetisch effiziente Verbrauchsanlagen 
geachtet. 
Auf diesen Erfolgen möchte sich die Ge-
meinde allerdings nicht ausruhen. Zusätzli-
che Anstrengungen sind lt. Herrn Mors vor 
Ort und in der Region erforderlich. Wie bei 
vielen Kommunen lassen sich die Verbräu-
che aufgrund steigender Nutzungen und 
Auslastungen der Gebäude nur bedingt 
reduzieren. Umso wichtiger ist, dass die 
Ressourcen hierfür möglichst klima- und 
umweltschonend bereitgestellt werden 
können. 
  
2. Ausbau und Vertiefung des Kommunalen 
Energiemanagements  
Die Energieverbräuche für einen bestimm-
ten Teil der kommunalen Liegenschaften 
wurden in der Vergangenheit regelmäßig 
durch Energieberichte ausgewertet. Der 
Energiebericht umfasste bisher hauptsäch-
lich die Verbrauchswerte der städtischen 
Gebäude und der Straßenbeleuchtung. 
Ein großer Beitrag zum Klimaschutz leistet 
der Aufbau eines systematischen Energie-

managements. Die bestehenden Struktu-
ren sind zu vertiefen und auszuweiten. Die 
Anlageneinstellungen und Datenerfassung 
soll ausgeweitet werden, sodass ein Einspar-
potenzial besser ermittelt wird und dadurch 
Energieeinsparungen erzielt werden kön-
nen. 
  
3. Klimaneutrale Gemeinde 
Für alle weitergehenden Klimaschutzmaß-
nahmen wie Mobilität, private Haushalte, 
Industrie und Gewerbe ist auf das Klima-
schutzkonzept des Landkreises Konstanz zu 
verweisen. Der Kreis Konstanz ist gerade in 
den Prozess zur Erarbeitung des „Integrier-
ten Klimaschutzkonzeptes Landkreis Kons-
tanz“ gestartet. Das Konzept verfolgt hierbei 
einen gemeinsamen Ansatz. Es wird „von 
und für die Region“ erstellt. Dies bedeutet, 
dass es ein breites Beteiligungsverfahren 
geben wird, an dem sich alle Kommunen 
im Kreis, die wirtschaftlichen und privaten 
Akteure beteiligen können. Es wird die Mög-
lichkeit geben, aktiv an der Gestaltung von 
Klimaschutzmaßnahmen mitzuwirken. 
  
4. Umsetzung  
Die Umsetzung der Klimaschutzziele, vor 
allem die Reduktion des CO2- Ausstoßes, 
ist mit Investitionen im Bereich der ener-
getischen Sanierung der Gebäude und der 
Modernisierung der technischen Gebäude-
ausstattung verbunden, welche sich als Aus-
gaben im städtischen Haushalt niederschla-
gen werden. Die Kommunen werden auf 
ihrem Weg zur Klimaneutralität vom Land 
Baden-Württemberg und vom Bund durch 
spezielle Zuschuss- und Förderprogram-
me wie z. B. das Programm „KLIMASCHUTZ 
PLUS“ unterstützt. 
Der Bürgermeister berichtet, dass im Rah-
men der Erreichung der Klimaneutralität 
erhebliche zusätzliche Aufgaben auf die 
Kommunen zukommen werden, wie z. B. die 
Bestandsaufnahme und Bilanzierung, die 
Entwicklung und Abstimmung eines Treib-
hausgas-Reduktions-Fahrplans, die schritt-
weise Umsetzung der definierten Maßnah-
men sowie die Dokumentation, Kommuni-
kation und Öffentlichkeitsarbeit. Das Land 
fördert hierfür zusätzliche Personalstellen 
(abhängig von einer Einwohnerzahl ab 
20.000) mit 65% über einen Zeitraum von 
drei Jahren bzw. darüber hinaus zwei wei-
teren Jahren. Da die zusätzlichen Aufga-
ben nach Überzeugung des Vorsitzenden 
nicht mit der vorhandenen Personalstruktur 
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des Rathauses erfüllt werden kann und ge-
lernte Fachleute gefragt sind, wäre hier die 
Möglichkeit einer Kooperation mit anderen 
Kommunen denkbar. In diesem Rahmen 
könnte die Förderung von 1-2 Stellen für 
„Beauftragte für eine klimaneutrale Kommu-
nalverwaltung“ über einen Zeitraum von bis 
zu fünf Jahren beantragt werden. Er betont 
in diesem Zusammenhang, dass Klimaschutz 
nicht erst ab einer Einwohnerzahl von 20.000 
beginnt. Die Verwaltung befand sich in den 
letzten Wochen deshalb im Austausch mit 
den Gemeinden Aach, Engen, Hilzingen, 
Mühlhausen-Ehingen, Tengen und Volkerts-
hausen (zusammen etwa 39.000 Einwohner). 
Diese signalisierten auf Verwaltungsebene 
Interesse an einem gemeinsamen Vorgehen 
in Sachen Klimaschutz. Sofern die Gemein-
deräte der Interessensgruppe grundsätz-
liche Zustimmung signalisieren sollten, so 
Herr Mors, würde das Projekt dem Umwelt-
ministerium vorgestellt werden, um konkre-
te Daten und eine Förderzusage zu erhalten. 
Das Projekt wäre einmalig in Baden-Würt-
temberg, da es eine interkommunale Zusam-
menarbeit in diesem Bereich bisher nicht 
gibt. Heruntergebrochen auf die Größe von 
Steißlingen würden 1,5 Stellen etwa 5.000 € 
als Zuschuss zu den Personalkosten jährlich 
anfallen. 
Ein Mitglied des Gemeinderates gibt zu be-
denken, dass hier nur eine Anschubförde-
rung für Personalkosten vorliegt und die zu-
sätzlichen Personalstellen weitere Projekte 
im Bereich des Klimaschutzes mit sich brin-
gen werden. Der Bürgermeister weiß um die 
Zusatzkosten, um die man gesetzlich, aber 
auch eigenverantwortlich nicht herumkom-
men werde. Auch werden diese „Klimamana-
ger“ die Kernverwaltung zusätzlich mit Ar-
beit beschäftigen. Klimaschutz wird es nicht 
zum Nulltarif geben, so Herr Mors. Auch 
werden diese in das Energiemanagement, 
welches die Kommunen seit längerem be-
treiben, miteingebunden. Aufgabe ist es zu-
dem, neue Möglichkeiten des Klimaschutzes 
zu eruieren, diese zu entwickeln und die sich 
daraus resultierenden Projekte zu begleiten. 
Hier kann sich ein Erfahrungsschatz aufbau-
en, auf welche die beteiligten Gemeinden 
immer wieder zugreifen können. Auf weitere 
Nachfrage aus dem Gremium erklärt der Bür-
germeister, dass der künftige Sitz des Büros 
der Klimamanager*innen sowie die sonsti-
gen Regularien der öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung noch nicht geklärt wurden. 
Hier möchten die beteiligten Kommunen 
zunächst die Förderzusage des Umweltmi-
nisteriums abwarten. 
Was macht die Gemeinde im Fall einer Ab-
sage durch das Ministerium, möchte ein 
Ratsmitglied wissen. Der Vorsitzende geht 
stark von einer Förderzusage aus. Eine kleine 
Kommune wie Steißlingen wird am heiß um-
worbenen Arbeitsmarkt keine Personalstelle 
einer Klimamanagerin/eines Klimamanagers 
von lediglich 25-30 % Stellenumfang beset-
zen können. Das wird auch das Umweltmi-
nisterium einsehen, so seine Überzeugung. 
  
Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam 
mit anderen Kommunen eine Lösung für die 
Schaffung einer Personalstruktur für eine 

klimaneutrale Kommunalverwaltung zu er-
arbeiten. Die Ergebnisse sind dem Gemein-
derat zur Beschlussfassung vorzulegen. 
  
Anpassung der Satzung über die Entschä-
digung für ehrenamtliche Tätigkeit und 
der Anlage zur Friedhofs- und Gebühren-
satzung
1. Satzung über die Entschädigung für eh-

renamtliche Tätigkeit 
Hauptamtsleiter Schmeh erinnert daran, 
dass im Jahr 2014, mit der Einführung des 
Mindestlohns, auf Wunsch des Gemeinde-
rates die Entschädigungssätze für das Eh-
renamt erstmals diesem angepasst wurden. 
Im Jahre 2019 entschied der Gemeinderat 
die neuerliche Anpassung an den damals 
neu beschlossenen (Höchst-)Satz des Min-
destlohns auf aktuell 9,50 €/Stunde. Nun 
hat die Bundesregierung auf Empfehlung 
der Mindestlohnkommission die neuerliche 
Anpassung des Mindestlohns wie folgt be-
schlossen: zum 01.07. 2021 auf 9,60 €, zum 
01.01.2022 auf 9,82 € und zum 01.07.2022 
auf 10,45 €. 
Unter der Annahme, dass der Gemeinderat 
weiterhin eine Anpassung der Ehrenamts-
sätze an den Mindestlohn wünscht, schlägt 
die Verwaltung, aus Gründen der Vereinfa-
chung, die Aufnahme eines Automatismus 
für die Ehrenamtssatzung vor, die besagt, 
dass sich die Höhe der Entschädigung für 
eine ehrenamtliche Tätigkeit je angefange-
ne Stunde, stets entsprechend dem jeweils 
gültigen Stundensatz des Mindestlohns 
anpasst. Auch soll die Entschädigung für 
ein- oder mehrmalige Inanspruchnahme am 
selben Tag, zusammengerechnet nicht das 
8-fache des jeweils gültigen Stundensatzes 
nach Absatz 1 übersteigen. Die Beschäftigen 
im Wertstoffhof, der Grünabfallannahme-
stelle und die über 18 Jahre alten Ferienjob-
ber*innen werden in Anlehnung des Ehren-
amtssatzes entlohnt. 
Ein Mitglied des Gemeinderates ist der 
Meinung, dass das Ehrenamt noch mehr 
gestärkt werden soll. Zudem ist seiner Er-
fahrung nach ein Stundensatz für Ferienjob-
ber*innen von 9,60 € vergleichsweise auch 
nicht viel. Er schlägt deshalb vor, den von 
der Verwaltung vorgeschlagenen Automa-
tismus (Anpassung an den jeweils gültigen 
Stundensatz des Mindestlohns) zzgl. eines 
10%igen Aufschlags in der Ehrenamtssat-
zung aufzunehmen. Der entsprechende 
Passus der Änderungssatzung soll dann wie 
folgt lauten: 

§1
(1)  Die Höhe der Entschädigung für eine 

ehrenamtliche Tätigkeit je angefange-
ne Stunde bemisst sich anhand eines 
um 10% höheren Stundensatzes des 
aktuell gültigen Mindestlohns inner-
halb der Bundesrepublik Deutschland

  
2.  Satzung über die Entschädigung für eh-

renamtliche Tätigkeit 
Im Zusammenhang mit der Anpassung des 
Ehrenamtssatzes wurde nach Auskunft von 
Herrn Schmeh auch die Situation der Ent-
schädigung von Sargträgern untersucht. Die 
aktuell gültige Entlohnung pro Erdbestat-
tung beträgt 25,00 €, letztmalig angepasst 

im Jahre 2014. Der Betrag ist unabhängig 
von der Dauer der Trauerfeier. Die Umfrage 
unter den in Steißlingen aktiven Bestattern 
hat ergeben, dass diese ihren angestellten 
Sargträgern 40,00 € pro Bestattung bezah-
len. Die Verwaltung schlägt daher vor, die 
Entlohnung pro Erdbestattung auf mindes-
tens 30,00 € pro Sargträger zu erhöhen. 
Das selbe Mitglied des Gemeinderats meldet 
sich zu Wort und schlägt vor, den selben Satz 
von 40,00 €/Bestattung, den die Bestatter 
üblicherweise bezahlen, für die kommunale 
Entlohnung zugrunde zu legen. Er gibt zu 
bedenken, dass das aus Mangel an ausrei-
chend ehrenamtlich generierten Sargträ-
gern teilweise eingesetzte Bauhofpersonal 
durchaus mehr kostet. Vielleicht kann mit 
der deutlich erhöhten Entschädigung zudem 
wieder neues Personal gefunden werden, so 
seine Hoffnung. Die Kosten für 4 Sargträger 
entsprechend der Änderungssatzung wird 
dann auf insgesamt 160,00 € festgelegt und 
den Angehörigen in Rechnung gestellt. 
  
Beschluss:
1. Die Beträge zur Entschädigung ehren-

amtlicher Tätigkeit und die Entschädi-
gung der Sargträger werden in ihrer 
Höhe, wie von dem Mitglied des Ge-
meinderates vorgeschlagen, rückwir-
kend zum 01.07.2021 angepasst.

2. Die Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit sowie die Ände-
rung der Anlage zur Friedhofs- und Ge-
bührensatzung (Gebührenverzeichnis) 
in der Fassung vom 21.02.1984, zuletzt 
geändert am 03.12.2019 werden auf Ba-
sis der von der Verwaltung entworfenen 
und vom Gemeinderat ergänzten Ent-
würfe beschlossen.

 
Die Änderungsvorschläge sind damit ange-
nommen. 
  
Bekanntgaben
•	 Gründung eines Hilfsangebots im Rahmen 

der Hochwasserkatastrophe 
Siehe Extrabericht auf Seite 1 des Amtsblatts

•	 Wahl des Feuerwehrkommandanten und 
seiner Stellvertreter 

Bürgermeister Mors gibt bekannt, dass ver-
gangenen Samstag Feuerwehrkommandant 
Andreas Maier und sein 1. Stellvertreter Herr 
Sascha Rapp für eine weitere Amtsperiode 
in ihrer bisherigen Funktion bestätigt wur-
den. Als Nachfolger für Walter Höliner, der 20 
Jahre das Amt des 2. Stellvertreters ausübte, 
wurde Herr Gustav Schönenberger gewählt. 
Leider kann erst in der nächsten Sitzung 
nach der Sommerpause die offizielle Bestä-
tigung der Wahlen durch den Gemeinderat 
erfolgen.

•	 Änderungen an den Plänen des Gesund-
heitshauses 

Die Änderungen, die schon lange im Gremi-
um bekannt sind, wurden nach Aussagen 
der stellvertretenden Bauamtsleiterin Frau 
Mayer nun endlich auch offiziell in einer Än-
derung zum Baugesuch zusammengestellt. 
Konkret wird eine Teileigentumsfläche im EG 
zur Betriebsnutzung als Café ausgewiesen. 
Bei einer anderen Fläche entfällt die anvisier-
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te Nutzung als Apotheke. Ebenfalls entfallen 
die vom Brandschutz zunächst geforderten 
Aufstellkörbe auf dem Dach des Gesund-
heitshauses. Dafür werden Aufstellflächen 
für eine mobile Drehleiter vor dem Gesund-
heitshaus ausgewiesen. Diese dürfen nicht 
beparkt werden. Das Gremium nimmt die 
Änderungen zur Kenntnis. 
  
Anträge
•	 Erweiterung der Öffnungszeiten der Grün-

abfallannahmestelle 
Ein Ratsmitglied regt abermals an, auch am 
Mittwoch parallel zu den Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofs die Grünabfallannahme-
stelle zu öffnen. Sollte Personalmangel dies 
verhindern, so bittet er die Verwaltung zu 
prüfen, ob, wie in anderen Kommunen ein 
frei zugänglicher Container für den Grünab-
fall aufgestellt werden kann. Die Verwaltung 
sagt eine Überprüfung zu.

•	 Preisgestaltung des E-Carsharing 
Ein anderes Mitglied kritisiert die Preisgestal-
tung des von der Gemeinde in Zusammen-
arbeit mit den Stadtwerken Radolfzell ange-
botenen E-Carsharings. Die aktuellen Preise 
liegen sogar 15% höher, als dem Gemeinde-
rat bei der Beschlussfassung dieses Projekts 
bekanntgegeben wurde. Er fordert abermals 
eine Subventionierung durch die Gemeinde. 
Bürgermeister Mors möchte dem Preisauf-
schlag nachgehen und berichten. Auf eine 
entsprechende Nachfrage bei den Stadt-
werken Radolfzell wären diese bereit, eine 
Subventionierung durch die Gemeinde 
Steißlingen zu akzeptieren. Für eine solche 
Entscheidung ist es nach seiner Ansicht noch 
zu früh. Die Akzeptanz in der Bevölkerung 
und die Ausleihquote sind bisher hervorra-
gend.

•	 Umstellung auf papierlose Vorberichte 
Ein Gemeinderat fordert von der Gemeinde-
verwaltung eine Umstellung auf papierlose 
Vorberichte samt Sitzungseinladung. Dabei 
rechnet er vor, wieviel Blatt Papier und Kosten 
im Einzelnen sowie im gesamten Jahr einge-
spart werden können. Seinem Vorschlag fol-
gend sollte dies in drei Stufen erfolgen. Der 
Vorsitzende erläutert, dass die Verwaltung 
bereits entsprechende Vorstöße gemacht 
hatte, die teils durch eine Personallücke 
und teils der Coronakrise geschuldet nicht 
zeitnah angegangen werden konnten. Eine 
solche Umstellung kann seiner Ansicht nach 
nur mit Zustimmung jedes einzelnen Gremi-
umsmitglieds verwirklicht werden. Die Ver-
waltung wird eine entsprechende Umfrage 
unter den Personen machen. 

•	 Infobedarf zum Hochwasserschutz 
Ein Gemeinderatsmitglied fragt an, ob es im 
Dorf Bedarf zum Thema Hochwasserschutz 
gibt. Er empfiehlt, das Thema mit einer Auf-
klärung zur Rückstauebene und dem in-
dividuellen Schutz durch den Einbau von 
Rückstauklappen zu verknüpfen. Bauamtslei-
ter Weber erklärt, dass dies in die Abwägung 
jedes guten Planers/Architekten bei der Pla-
nung von Bauten einfließt. Die Verwaltung 
kann dennoch einen Text zur Aufklärung 
über die Möglichkeiten zum Hochwasser-
schutz im Amtsblatt einstellen. 

Radeln in den Sommer- 
ferien - Die RadSchnitzeljagd 
im Landkreis Konstanz 

Landkreis Konstanz –  Bis zum 30. Sep-
tember 2021 kann auf fünf unterschiedli-
chen Routen der Landkreis bei einer Rad-
Schnitzeljagd erkundet werden.  
Freizeitideen und spannende alltägliche 
Ausflugsziele für kleine und große Radfahre-
rinnen und Radfahrer warten darauf, bei ei-
ner abwechslungs reichen Radtour entdeckt 
zu werden. Die Schilder der RadSchnitzel-
jagd weisen auf fünf unterschiedlichen Rou-
ten im Landkreis Konstanz den Weg. Noch 
bis zum 30. September kann jeder individu-
ell an der Fahrrad-Rallye teilnehmen und 
etwas gewinnen. Preise gibt es für mindes-
tens eine abge fahrene Route und für min-
destens drei abgefahrene Routen. 

Bei der Schnitzeljagd müssen die Teilneh-
menden mit dem Fahrrad der rich tigen 
Fährte folgen und dabei Stationsschilder 
anfahren. Die Schilder sind den ganzen Akti-
onszeitraum über befestigt und verraten ne-
ben einem Teil des zu lösenden Silbenrätsels 
auch die Strecke zum nächsten Wegpunkt. 
Alle Routen sind Teil der Radwegweisung 
des Kreises. Die Route 3 macht u.a. Station 
im Freibad am Steißlinger See. 
  
Die Startpunkte der Touren sind:  
Route 1: Inselrunde Reichenau 
Strecke: circa 17 Kilometer 
Fahrzeit: circa 1:15 Stunden 
Start: NABU-Bodenseezentrum, Am Wollm-
atinger Ried 20, 78479 Reichenau 
  
Route 2: Am Fuße der Höri 
Strecke: circa 17 Kilometer 
Fahrzeit: circa 1 Stunde 
Start: Strandbad Moos, Strandweg 38, 
78345 Moos 

Route 3: Entlang der Aach 
Strecke: circa 42 Kilometer 
Fahrzeit: circa 2:45 Stunden 
Start: TANKE-HAUSamSEE, Karl-Wolf-Straße 
23, 78315 Radolfzell 
  
Route 4: Auf Peter Lenks Spuren 
Strecke: circa 29 Kilometer 
Fahrzeit: circa 2 Stunden 
Start: Hans-Kuony-Brunnen, Hauptstraße 5, 
78333 Stockach 
  
Route 5: Der Hegau 
Strecke: circa 37 Kilometer 
Fahrzeit: circa 2:30 Stunden 
Start: Museum und Galerie Engen, Kloster-
gasse 19, 78234 Engen 
 
Alle Infos und den Routenflyer gibt es unter 
www.radkultur-bw.de/radkultur-vor-ort/
landkreis-konstanz/radschnitzeljagd 
 
 

Nachruf
 

Die Gemeinde Steißlingen nimmt Abschied von ihrer langjährigen Mitarbeiterin 

Melanie Schwab 
die im Alter von 96 Jahren verstorben ist. 

Frau Schwab war ab 1965 für die Reinigung des Feuerwehrhauses sowie weiterer Gebäu-
de der Gemeinde zuständig. Selbst nach ihrem Ruhestand 1985 blieb Frau Schwab der 
Gemeinde treu und reinigte bis 2004 weiterhin das Feuerwehrhaus. 

Während ihrer 39-jährigen Tätigkeit bei der Gemeinde haben wir sie als vorbildliche, zu-
verlässige und liebenswerte Mitarbeiterin kennengelernt. 

Mit aufrichtigem Dank nehmen wir Abschied von ihr. Mit den Angehörigen trauern wir 
um die Verstorbene, der wir ein ehrendes Gedenken bewahren werden. 

Für die Gemeinde Steißlingen
Benjamin Mors, Bürgermeister 

Kindermund 

Beim Essen reden die Kinder über 
Schwangerschaften.
 
Kind: „Und weißt du was? Wenn man so 
viel küsst, kommt auch wieder ein Baby!“ 

----------  

Haben Sie auch noch einen Knaller-
spruch, eine superintelligente Idee oder 
eine gnadenlose Feststellung von Ihrem 
Kind in den Ohren und möchten Sie an-
dere schmunzelnd daran teilhaben las-
sen, dann schreiben Sie kurz eine Mail an: 
slempp@steisslingen.de. 

Es wird selbstverständlich anonym veröf-
fentlicht. 
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Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Steißlingen 
Generalversammlung 2021  
Steißlingen (bs). Am 17.07.2021 begrüßte 
Kommandant Andreas Maier die Anwesen-
den zur Generalversammlung für das Jahr 
2019 und 2020. Im Jahresbericht des Schrift-
führers berichtete Björn Schmitz über die 
vergangenen beiden Jahre, bedingt durch 
die Corona-Pandemie war die Generalver-
sammlung im Jahr 2020 ausgefallen. Der 
Übungsbetrieb wird seitdem ausschließlich 
in kleineren Gruppen durchgeführt. Die Feu-
erwehr musste 2019 zu insgesamt 34 Ein-
sätzen und Diensten ausrücken, darunter 13 
Hilfeleistungseinsätze, 10 Brandeinsätze, 8 
Sicherheitsdienste und 3 Fehlalarmierungen. 
2020 verringerte sich die Anzahl der Einsät-
ze auf 28, darunter 9 Hilfeleistungseinsätze, 
9 Brandeinsätze, 8 Sicherheitsdienste und 2 
Fehlalarme. Kassier Patrick Maier verlas den 
Kassenbericht und konnte von einer positi-
ven Kassenentwicklung berichten. Im Verlauf 
der Generalversammlung wurde P. Maier von 
der Versammlung einstimmig für seine Arbeit 
entlastet. 
Zu Jahresbeginn 2020 gab es einen Führungs-
wechsel bei der Jugendfeuerwehr, der neue 
Jugendwart Nicolas Schöpf berichtete über 
die Corona bedingt reduzierten Aktivitäten 
der 21 Jugendlichen und gab einen Ausblick 
für das Jahr 2021. Außerdem wurden der Ju-
gendleiter Benjamin Danner, der Jugendwart 
Gustav Schönenberger und sein Stellvertreter 
Alexander Fuchs mit einem Geschenk aus 
ihren Ämtern verabschiedet. Über die Alter-
sabteilung berichtete Karl-Max Schönenber-

ger. Den abschließenden Jahresbericht trug 
Kommandant A. Maier vor, wobei er einen 
Rückblick über die vergangenen 5 Jahre als 
Kommandant der Wehr mit den Schwerpunk-
ten Dienstbetrieb, Ausbildung, Einsätze und 
Kameradschaft referierte. Die Einsatzabtei-
lung besteht aktuell aus 78 Mitgliedern. 
Bei den Wahlen wurde Andreas Maier für die 
nächsten 5 Jahre zum Kommandanten wie-
dergewählt. Zu seinen Stellvertretern wählte 
die Versammlung für eine weitere Amtszeit 
Sascha Rapp und neu Gustav Schönenberger, 
er folgt auf Walter Höliner, welcher das Amt 
somit in jüngere Hände übergeben hat. Im 

Feuerwehrausschuss wird er die nächsten 5 
Jahre weiterhin mitarbeiten sowie die eben-
falls gewählten Ausschussmitglieder: Benja-
min Danner, Ralf Emminger, Stefanie Neier, 
Alexander Fuchs, Nicolas Schöpf und Simon 
Schwarz. 
Für seine 20-jährige Tätigkeit als stellvertre-
tender Kommandant wurde Walter Höliner 
von Andreas Maier aus seinem Amt ver-
abschiedet. Bürgermeister Benjamin Mors 
überbrachte hierbei die Glückwünsche und 
den Dank der Gemeinde Steißlingen für die 
geleistete Arbeit in den vergangenen Jahren. 

Jahresabschluss der Stadtwerke 
IT & Service GmbH & Co. KG zum 
31.12.2020 
Die Gesellschafterversammlung der Stadt-
werke IT & Service GmbH & Co. KG hat am 
22.04.2021 den Jahresabschluss 2020 mit 
einer Bilanzsumme von 660.479,46 Euro 
festgestellt. Ein Jahresüberschuss/Jahres-
fehlbetrag besteht nicht. 
Die WIBERA Wirtschaftsberatung AG, Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft erteilte am 
19.03.2021 den entsprechenden Bestäti-
gungsvermerk. Der Jahresabschluss und 

Lagebericht ist bei den Gemeindewerken 
Steißlingen, Schulstraße 19, 78256 Steiß-
lingen vom 02.08.2021 bis 10.08.2021 wäh-
rend den üblichen Geschäftszeiten zur Ein-
sichtnahme ausgelegt. 
  
Jahresabschluss der Stadtwerke 
IT & Service Verwaltungs- GmbH 
zum 31.12.2020  
Die Gesellschafterversammlung der Stadt-
werke IT & Service Verwaltungs-GmbH hat 
am 22.04.2021 den Jahresabschluss 2020 
mit einer Bilanzsumme von 25.945,03 Euro 

und einem Jahresüberschuss von 2,77 Euro 

festgestellt. 

Die WIBERA Wirtschaftsberatung AG, Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft erteilte am 

19.03.2021 den entsprechenden Bestäti-

gungsvermerk. Der Jahresabschluss und 

Lagebericht ist bei den Gemeindewerken 

Steißlingen, Schulstraße 19, 78256 Steiß-

lingen vom 02.08.2021 bis 10.08.2021 wäh-

rend den üblichen Geschäftszeiten zur Ein-

sichtnahme ausgelegt. 

Jahresabschluss der   
Hegauwind GmbH & Co. KG –    
Verenafohren zum 31.12.2020 
Die Gesellschafterversammlung der 
Hegauwind GmbH & Co. KG - Verena-
fohren hat am 23.04.2021 den Jahresab-
schluss 2020 mit einer Bilanzsumme von 
15.193.555,48 Euro und einem Jahresüber-
schuss von 186.724,35 Euro festgestellt. 
Die WIBERA Wirtschaftsberatung AG, Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft erteilte am 
19.03.2021 den entsprechenden Bestäti-
gungsvermerk. Der Jahresabschluss und 

Lagebericht ist bei den Gemeindewerken 
Steißlingen, Schulstraße 19, 78256 Steiß-
lingen vom 02.08.2021 bis 10.08.2021 wäh-
rend den üblichen Geschäftszeiten zur Ein-
sichtnahme ausgelegt. 
  

Jahresabschluss der   
Hegauwind Verwaltungs-GmbH
zum 31.12.2020 
Die Gesellschafterversammlung der 
Hegauwind Verwaltungs-GmbH hat am 
23.04.2021 den Jahresabschluss 2020 mit 
einer Bilanzsumme von 28.062,87 Euro und 

einem Jahresüberschuss von  244,44 Euro 
festgestellt. 
Die WIBERA Wirtschaftsberatung AG, Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft erteilte am 
19.03.2021 den entsprechenden Bestäti-
gungsvermerk. Der Jahresabschluss und 
Lagebericht ist bei den Gemeindewerken 
Steißlingen, Schulstraße 19, 78256 Steiß-
lingen vom 02.08.2021 bis 10.08.2021 wäh-
rend den üblichen Geschäftszeiten zur Ein-
sichtnahme ausgelegt. 

Dominic Bien, Geschäftsführer
Peter Sartena, Geschäftsführer 

V.l.n.r. neu gewählter stellvertretender Kommandant Gustav Schönenberger, Kommandant Andreas 
Maier, verabschiedeter stellv. Kommandant Walter Höliner, stellv. Kommandant Sascha Rapp und Bür-
germeister Benjamin Mors.
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DRK Kleiderladen geöffnet 
Auch bei diesen wechselnden Wetterbedin-
gungen haben wir jeden Donnerstag für Sie 
geöffnet und bieten Ihnen sehr gute und 
dem Wetter entsprechende Kleidung an. 
Unser Laden arbeitet weiterhin nach dem 
Hygiene-Konzept, d.h. ein Besuch ist nur mit 
Mundschutz  möglich! Kunden, die uns Klei-
dung spenden wollen, legen ihre Waren in 
die bereitgestellten großen Taschen vor der 
Eingangstüre. So wird ein Kontakt mit den 
Kunden im Laden vermieden und Sie haben 
keine Wartezeiten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle Men-
schen sind willkommen!! Sie finden uns in 
Steißlingen in der Radolfzeller Str. 3 (Senio-
renwohnanlage) im Untergeschoß. 
  
 

Segensfeier der zukünftigen Erstklässler 
am Donnerstag, den 15. Juli 2021 

Von den Kindern selbst gestaltete Segenskreuze
 
Unter dem Motto „Gut behütet“ feierten wir 
vergangenen Donnerstag mit unseren zu-
künftigen Erstklässlern, deren Familien und 
Gemeindeassistentin Nicole Tutuianu unter 
den aktuellen Coronabedingungen ein ganz 
besonderes Fest: die Segensfeier! Gemein-
sam hörten wir die Geschichte von Schnud-
del, sangen und beteten gemeinsam. 

Zum Schluss erhielt jedes Kind das selbst 
gestaltete Segenskreuz überreicht, welches 
zuvor gesegnet wurde. Nun wartet ein neu-
es und spannendes Kapitel auf unsere Kin-
der: die Schulzeit. Mit Gottes Segen kann 

ein neuer Lebensabschnitt beginnen. Wir 
danken Frau Tutuianu für die Mitgestaltung 
der Segensfeier sowie Frau Maier für die mu-
sikalische Begleitung und wünschen allen 
Schulanfänger*innen schon heute einen 
tollen Start in der Schule! 

 

TuS

 TuS Abt. Turnen
Body-Art
Ganzheitliches Bewusstseins - und Körper-
training. Dabei trainieren wir Kraft, Elastizi-
tät, Herzkreislauf und Atmung (nach Yin und 
Yang) in einer fließenden Stunde. 
Simone Stemmer, ausgebildete Fitness- und 
Personal Trainerin in den Bereichen Gesund-
heit und Reha.  
10 x Montags ab 16. August 2021 von 7.45 
Uhr bis 8.45 Uhr Mindlestalhalle/ Spiegelsaal 
Kosten: TuS-Mitglieder 50,00 Euro
Nicht TuS-Mitglieder 75,00 Euro 
Anmeldung über die Geschäftsstelle TuS: 
Tel: 07738 / 939282 oder per 
E-Mail tus-steisslingen@t-online.de 
Anmeldeschluss: 31. Juli 2021, 
Bezahlung vor Antritt des Kurses 
  
Pilates
Sanftes Ganzkörpertraining, das die tieflie-
genden Muskeln aktiviert und die Körper-
wahrnehmung schult. 
Simone Stemmer, ausgebildete Fitness- und 
Personal Trainerin und  Pilates Trainerin 
10 x Montags ab 16. August 2021 von 9.00 
Uhr bis 10.00 Uhr Mindlestalhalle /Spiegelsaal 
Kosten: TuS-Mitglieder 50,00 Euro
Nicht TuS-Mitglieder 75,00 Euro 
Anmeldung über die Geschäftsstelle TuS:
Tel: 07738 / 939282 oder per 
E-Mail tus-steisslingen@t-online.de 
Anmeldeschluss: 31. Juli 2021, Bezahlung 
vor Antritt des Kurses 
  
Pilates für Frühaufsteher
Sanftes Ganzkörpertraining, das die tieflie-
genden Muskeln aktiviert und die Körper-
wahrnehmung schult. 
Simone Stemmer, ausgebildete Fitness- und 
Personal Trainerin und  Pilates Trainerin 
10 x Mittwochs ab 18. August 2021 von 7.45 
bis 8.45 Uhr Mindlestalhalle/Spiegelsaal 
Kosten: TuS- Mitglieder 50,00 Euro
Nicht-TuS Mitglieder 75,00 Euro 
Anmeldung über die Geschäftsstelle TuS:
Tel: 07738 / 939282 oder per 
E-Mail tus-steisslingen@t-online.de 
Anmeldeschluss: 31. Juli 2021, Bezahlung 
vor Antritt des Kurses   
Bitte für alle Kurse ein Handtuch mitbrin-
gen und die allgemeinen Hygienemaß-
nahmen einhalten!  
 
Seniorengymnastik Christel Mattes und 
Angela Maier 
Ab Dienstag, 17. August findet wieder un-
sere Gymnastik für Seniorinnen und Senio-
ren statt. 

Termin: Dienstags 10.00 Uhr bis 11.00 
Uhr in der Seeblickhalle 
Im Moment wird Frau Mattes von Frau An-
gela Maier vertreten, welche sich schon auf 
Euch freut. Neueinsteiger sind herzlich will-
kommen! 
Für Fragen steht Frau Angela Maier gerne 
zur Verfügung, Tel. 1577 
Bitte Handtuch mitbringen ! 
  
TuS Abt. WBSL
Bergwanderung auf den Mattstock am 
25.07.2021 
Der Mattstogg ist ein Bergmassiv im Kanton 
St. Gallen nördlich des Schweizer Luftkuror-
tes Amden und des Walensees mit schöner 
Rundumsicht. Ausgangspunkt ist Amden, ca. 
1.000 Höhenmeter sind zu bewältigen. Der 
Abstieg kann bei Bedarf durch die Seilbahn 
ab Niederschlag um 300 Höhenmeter ver-
kürzt werden. Im oberen Bereich sind Lawi-
nenverbauungen und der Weg ist teilweise 
mit Seilen gesichert. Gute Bergschuhe und 
Kondition ist Voraussetzung, Stöcke sind im-
mer von Vorteil, Rucksackvesper und genü-
gend zu trinken. 
Abfahrt Steißlingen Bürgerhaus um 7.00 Uhr, 
Anmeldung bei Anne Müller, Tel. 1475 
oder Annemuellerst@t-online.de bis Frei-
tag, 23.07.2021. 
 
 

Sportschützenverein

Kindersommer 
Am Samstag, 14. August 21 lädt der Schüt-
zenverein im Rahmen des Steißlinger Kin-
dersommers um 14:00 Uhr zum Wettkampf 
ein. Nachdem die ersten Anmeldungen er-
folgt sind, haben wir noch Plätze frei. An-
meldung bitte über die Gemeinde. 
Anschließend sind Mitglieder und Freunde 
zu einem Sommerfest am Schützenhaus 
eingeladen. Ab 17:00 Uhr stehen die Gas-
grills bereit. Grillgut und Beilagen bitte mit-
bringen. Anmeldungen über 
schriftfuehrer@schuetzen-steisslingen.de 
  
Jahreshauptversammlung 
Zu unserer 64. JHV laden wir am Samstag, 
28. August 2021 um 15:00 Uhr ein. 
Über den Ort, Schützenhaus oder Seeblick-
halle, entscheiden wir Anfang August. Bitte 
vormerken. 
  
Öffnungszeiten  

Mittwoch: 
Bogentraining Jugend 18:00 Uhr, ab 19:00 
Uhr Erwachsene. 
LG/LuPi Jugendtraining 18:00 Uhr, ab 19 
Uhr allgemeines Training. 

Samstag: 
ab 16:00 – 19:00 Uhr  Bogentraining (nach 
Absprache) 
LG/Lupi - Training 
KK-Training nur nach Absprache 

Sonntag:  
9:30 Uhr bis 13:00 Uhr. 
Nur LG/LuPi Training 

Unser Schützenhaus finden Sie im Stäudler 25 
www.schuetzen-steisslingen.de   
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Tennisclub

Ergebnisse vom letzten Wochenende:   
  
Sa. 17.07.2021 09:00   U18w TC Steisslingen 1 TC Markdorf 2 4:2
Sa. 17.07.2021 09:30   U18m2 TC Steisslingen 1 TC Singen 1 6:0
      U18m1. TC Steisslingen 2 TSG TC Rielasingen/
     TC Worblingen 1  6:0
Sa. 17.07.2021 14:00   H50 TSG TC Steisslingen/
    TC Eigeltingen 1 TC Konstanz 2 1:5
      H40 TC Steisslingen 1 SV Litzelstetten 1  2:7

So. 18.07.2021 09:00   H2 TC Steisslingen 2 SV Mundelfingen 1  8:1
      Da1 TC Steisslingen 1 TC 1902 Überlingen 1  9:0
      H1 TC Steisslingen 1 TSG TC Meßkirch/
     Rohrdorf   0 8:1  
Unseren Damen gratulieren wir nach einer souveränen Runde zur Meisterschaft!
 
Nächstes Wochenende finden folgende Begegnungen statt: 

Fr. 23.07.2021 16:00 U10 TC Gaienhofen 1 TC Steisslingen 1
Sa. 24.07.2021 14:00 H40 TC Steisslingen 1 TC Markdorf 1
    H60 TSG TC Steisslingen/
    TC Eigeltingen 1 SC Markdorf 1

So. 25.07.2021 09:30 U12g1 TC Steisslingen 1 TC Tengen 1
    U15m2 TC 1902 Überlingen 2 TC Steisslingen 1

So. 25.07.2021 13:00 2. TC GW Bermatingen 1 TC Steisslingen 1   
       
 

Gesangverein Liederkranz

Pandemiebedingt fand die Jahreshauptver-
sammlung des Gesangvereins für das Sän-
gerjahr 2020 in der „Seeblickhalle“ statt.  
Nach der Begrüßung von Bürgermeister Mors 
und dem früheren Dirigenten Josef Weimert 
durch den 1. Vorsitzenden Alfred Zwick wur-
de des im vergangenen Jahr verstorbenen 
Sängers Gerd Jung gedacht. Gerd Jung, der 
56 Jahre dem Männerchor angehörte, hat 
sich als Kassierer, Schriftführer und Vizedi-
rigent große und bleibende Verdienste um 
seinen Gesangverein erworben.  
Aus dem Bericht vom Kassierer Klaus Hölz-
le war zu entnehmen, dass die finanziellen 
Verhältnisse des Vereins geordnet sind. Die 
Kassenprüfer Marianne Kuppel und Annette 
Losen konnten dem Kassierer eine einwand-
freie Kassenführung bescheinigen. 
Coronabedingt fiel der Bericht des Schrift-
führers August Korherr über die Vereinsak-
tivitäten kurz aus. Zur Aufrechterhaltung 
der guten Kameradschaft beschränkte sich 
der Bericht fast überwiegend auf die gesell-
schaftlichen Zusammentreffen im Verein. 
Ausführlich, und für unsere Nachkommen 
wie er sagt, hat er die Pandemie in seinem 
Protokoll festgeschrieben. Er schreibt u.a. „So 
eine Pandemie hat Deutschland, ja die ganze 
Welt, noch nie gehabt, das ganze öffentliche 
Leben wurde lahmgelegt, kein Sport, kein 
Singen, keine öffentlichen Veranstaltungen 
jeglicher Art. Wie lange die Pandamie dauert, 
ist noch nicht abzusehen.“  
Die Entlastung und die Wahlen wurden durch 
Bürgermeister Mors vorgenommen. Die Ent-
lastung des Gesamtvorstandes erfolgte ein-
stimmig. Der 1. Vorsitzende Alfred Zwick, der 
Schriftführer August Korherr und der Kassie-
rer Klaus Hölzle wurden einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt.  
Auf Antrag des 1. Vorsitzenden wurde der 
Jahresbeitrag für die aktiven Sänger von 
bisher 30 auf 10 Euro gesenkt. Weiter wurde 
beschlossen, nach Abschluss der Pandemie 
eine großangelegte Sängerwerbung auch in 
Form eines gemischten Chors vorzunehmen.  
Bürgermeister Mors ging in seinen Worten 
auf die nicht leichte Lage der Vereine wäh-
rend der Pandemie ein und wünschte dem 
Gesangverein für die Zukunft alles Gute.  
Der frühere Dirigent Josef Weimert bedankte 
sich für die Einladung zur Versammlung und 
zu der nach seinen Worten tollen Zeit mit sei-
nen Sängern.   
 
 

Deutsch-Französischer Club

14. Juli 2021, französischer Nationalfeier-
tag und wir feierten mit 
Nach gut eineinhalb Jahren konnten wir uns 
wieder mal in der Gruppe treffen. Nicht ein-
mal der Nieselregen konnte uns abhalten, 
auf dem Saint-Palais-Platz anzustoßen. End-
lich konnten wir uns wieder einmal persön-
lich austauschen. 
Bitte unseren nächsten Termin beachten: 
Sonntag, den 25. Juli 2021 um 10.30 Uhr. 
Wir treffen uns in der Seeblickhalle zur Ge-
neralversammlung und hoffen auf zahlrei-
ches Erscheinen. Dabei bitte die derzeitigen 
Corona-Verordnungen beachten. 

Motorsportclub

Rennergebnisse vom 17.07.2021 
Einige unserer Jungendlichen waren am 
17.07.2021 beim AC Engen am Start und 
konnten sich dort einige Pokale erfahren. 
K2: Ian Kortus, er belegte in beiden Läufen 
jeweils den 3. Platz.
K4: Noel Kurth, auch er hat in beiden Läufen 
den 3. Platz ergattert.
Nick Marder, hat leider knapp das Trepp-
chen verfehlt, aber beide Male einen tollen 
4. Platz erfahren.
K5 hier ging Philipp Rohleder an den Start, 
er erreichte in den beiden Läufen jeweils 
den 10. Platz. 

Jungs, macht weiter so, wir gratulieren allen 
zu ihren Platzierungen! 
  
Erinnerung an die Mitgliederversamm-
lung: 
Am Samstag, den 24.07.2021 findet um 
19 Uhr die Mitgliederversammlung in der 
Seeblickhalle statt. 
 
  

Musikverein

...wir sind wieder spielbereit 
Sicher hat es der ein oder andere schon ge-
hört: in der Torkel wird freitagabends wieder 
geprobt.
 
Die ersten Ergebnisse unserer Probenarbeit 
möchten wir Ihnen nicht vorenthalten. 
Deshalb veranstaltet der Musikverein am 
Freitag, den 23.07.2021, um 19:30 Uhr 
ein Serenadenkonzert im Schulhof der Ge-
meinschaftsschule. 

Kommen Sie vorbei und lauschen Sie unse-
rem bunten Mix der Blasmusik. Der Eintritt 
ist frei. 

Und falls das Konzert ins Wasser fällt? In 
diesem Fall haben wir als  Ausweichtermin 
den Sonntag, 25.07.2021 um 19:30 Uhr  
vorgesehen. 

Der Musikverein Steißlingen freut sich auf 
Sie! 
 
  

Storchenzunft

Wir suchen das ganze Jahr über lustige Ge-
schichten fürs Narrenblatt. Hast Du eine? 
Dann gibt es viele Möglichkeiten, diese los-
zuwerden:

•	 Schick uns Stichworte per E-Mail an nar-
renblatt@storchenzunft-steisslingen.
de.

•	 Schreib die Stichworte auf einen Zettel 
und werfe ihn bei Sandra Bichsel in der 
Radolfzeller Straße 11 in den Briefkas-
ten.

•	 Wenn Du keine Lust zum Schreiben hast, 
dann schick die Geschichte per Sprach-
nachricht an die 0172-1076997.

•	 Du kannst unter der Tel.Nr. 9394915 
anrufen und die Geschichte dem Anruf-
beantworter erzählen oder Deine Tele-
fonnummer hinterlassen und wir rufen 
zurück.

 
Die Narrenblatt - Redaktion / das Narren-
blatt - Team freut sich auf lustige und kurio-
se Geschichten! 



TC Steißlingen sucht 

Reinigungskraft m/w/d 
ca. 3 Stunden wöchentlich. 

Kontakt: Jens Liehner 0176 567 478 12 

Grundstück oder Haus in Steißlingen gesucht  
Für unsere kleine Familie suchen wir ein Grundstück oder Haus in Steißlingen. 
Wir  wohnen bereits viele Jahre in Steißlingen, fühlen uns hier heimisch und würden
dies auch weiterhin gerne tun. Unsere Preisvorstellungen: Haus ca. 700.000 € bzw.
Grundstück ca. 200.000 €.  Wir sind für jedes Angebot dankbar. Kontaktieren Sie
uns gerne unter folgender E-Mail-Adresse: haus.in.steisslingen@gmail.com

3-Zimmer-Whg. in Steißlingen, 
R´zeller Str. 5, Küche, Bad, WC, Balkon, Keller 
und TG-Stellplatz, 73 qm, zum 01.10. zu vermieten, 
500 Euro + NK 160 Euro, 2 Kaltmieten Kaution.

07774 / 7819 

EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR  HABEN GANZ SCHÖN  WAS ZU  B I E T EN

Steißlinger

Bürobedarf & Schreibwaren

Inhaber Hugo Maier

Kirchstrasse 2

78256 Steisslingen

Bei uns finden Sie fast alles für 

den Schulanfang. 

Bringen Sie uns einfach Ihre 

Schuleinkaufsliste und Sie

können alles bequem am

nnäächsten Tag abholenchsten Tag abholen.

EINKAUFEN MIT BONUSHEFT

Für jeden Einkauf erhalten Sie
wertvolle Bonuspunkte.

HURRA!

SCHULFERIEN!

Sommeröffnungszeiten:

Im August bleibt unser GeschI A t bl ibt G hääftft

Mo., Di., Mi. und Do. 

nachmittags geschlossen.

Ihr Schreibwarenfachgeschäft in Steißlingen

Bei uns finden Sie alles für
Schule und Büro.

Jede(r) Erstklässler(in)
bekommt ein Geschenk.

Inhaber Hugo Maier
Kirchstraße 2
78256 Steißlingen
Telefon 0 77 38 / 92 30 24

Viele Sonderpreise!
Bringen Sie uns einfach 
Ihre Schuleinkaufsliste 
und Sie können alles 
bequem am nächsten 
Tag abholen.

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste regionale Qualität - guter Preis
Hackfleisch gemischt                                  1 kg        6,99 €
kesselfrische Fleischwurst im Ring         1 kg      11,99 €

NEU: Wir haben ein Bioschwein 
vom Biohof aus Anselfingen

Bio-Schweineschnitzel a. d. Keule        100 g      1,99 €
Bio-Schweinerückensteak                         100 g      1,99 €
Bio-Schweinehals auch eingel.                100 g      1,89 €
Bio-Wienerle                                     100 g      2,09 €

Zum Grillen:
Bio-Schübling                                              100 g      1,89 €
grobe Bio-Bratwurst          100 g      1,99 €
zarte Rinderhüftsteaks                               100 g      2,69 €
Grillschnecken (Steißl. Art)                    100 g      1,79 €
Schweinebauch auch eingel.                 1 kg     10,99 €

Do. + Fr. frischer Fisch

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Steißlinger Familie (Mutter mit 3 Kindern) sucht 

3,5- 5-Zimmer-Wohnung 
zur Miete oder zum Kaufen in Steißlingen. 

Gerne mit Garten oder Gartennutzung, Mithilfe im Garten möglich.
WohnungssucheSee@web.de 



Bei Symptomen, Kontakt mit Infizierten oder unsicheren 
Situationen: zeitnah auf Corona testen lassen! Informieren 
Sie sich bei Ihrem Hausarzt, beim ärztlichen Bereitschafts­
dienst unter 116 117 oder bei Ihrem Gesundheitsamt. 
ZusammenGegenCorona.de

AHA! Und im 
Zweifel lieber 
testen lassen.
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Pfadfinder

P fadfindergo t tes-
dienst „Rucksack und 
Wanderschuh“ am
 Sonntag, 08.08.2021 
um 18.00 Uhr
 

So ein Rucksack und Wanderschuh würden 
sicherlich viele Geschichten erzählen, wenn 
sie reden könnten...
 
Vor dem Stammeslager möchten wir gerne 
mit allen Pfadfindern gemeinsam einen Got-
tesdienst feiern und laden herzlich dazu ein, 
mitzufeiern und um Gottes Segen für den 
Urlaub zu bitten. 
Bei schönem Wetter feiern wir den Gottes-
dienst im Grünen Klassenzimmer. Bitte Tep-
pich und Sitzmöglichkeiten mitbringen und 
Eure Kluft natürlich. 
 
 

Kath. Kirche

Kinderbibeltage 
am 29., 30. und 31. Juli von 10:00 – 13:00 Uhr 
Das Thema: „Du bist wertvoll“ - Gott lässt al-
les stehen und liegen und geht Dir nach! DU 
bist ihm unendlich wichtig! 
Du bist zwischen 6-12 Jahre alt? Dann melde 
Dich an bei: 
nicole.tutuianu@kath-hegau-mitte.de; 
Mobil: 0151 149 660 96. Genaue Infos be-
kommst du nach Deiner Anmeldung! 
  
Mitgliederversammlung des Kirchenbau-
vereins St. Remigius Steißlingen  
Der Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
Steißlingen hat am 08.07.2021 seine Mit-
gliederversammlung für das Vereinsjahr 
2020 in der Remigiuskirche in Steißlingen 
abgehalten. Nach einem Dankgottesdienst 
konnte im Anschluss der 1. Vorsitzende Herr 
Reinhard Racke um 20.00 Uhr die zahlreich 
erschienenen Mitglieder, besonders Herrn 
Pfarrer Mühlherr und Herrn Bürgermeister 
Mors, begrüßen. 
Nach den Berichten der Schriftführerin 
Frau Rita Zimmermann, des Kassiers Herrn 
Dietmar Baumann und des 1. Vorsitzenden 
erfolgte die Entlastung der gesamten Vor-
standschaft. 
Herr Racke bedankte sich bei allen Vor-
standsmitgliedern für die gute Zusammen-
arbeit und bei allen Mitgliedern, die den 
Verein seit seiner Gründung tatkräftig unter-
stützt haben. 
Anschließend wurde über die Mittelverwen-
dung beraten. Pfarrer Mühlherr erläuter-

te ausführlich die derzeitige Situation der 
Heiligkreuzkapelle. Nach einer Aussprache 
wurde beschlossen, dass sich der Kirchen-
bauverein bei einer etwaigen Sanierung der 
Heiligkreuzkapelle im Rahmen seiner Mög-
lichkeiten beteiligen wird. 
Herr Mors sprach dem Kirchenbauverein im 
Namen der Gemeinde Dank für die geleiste-
te Arbeit aus. 
Kirchenbauverein St. Remigius e.V. Steiß-
lingen 
Reinhard Racke, 1. Vorsitzender 
Spendenkonto: IBAN DE79 692 910 000 224 
224 222 
  
 

Verband Wohneigentum 

Wußten Sie dass...? 
•	 über 340.000 Familien im bundesweit 

größten Verband für Wohneigentümer 
Mitglied sind.

•	 22.583 davon im Verband Wohneigentum 
Baden-Württemberg.

•	 es 152 Ortsvereine in Baden-Württem-
berg gibt, wie z.B, Steißlingen.

•	 Mitglieder 78 Vorteile haben.
•	 auch Mieter Mitglied werden können.
 
Wohnen in den eigenen vier Wänden - wer 
möchte das nicht? Selbstgenutztes Wohnei-
gentum wird sogar immer reizvoller: stei-
gende Mieten und strenger werdende 
Vorgaben sorgen dafür, dass die Unabhän-
gigkeit durch Wohneigentum heute beson-
ders interessant ist. 

Reizvoll war es schon immer, ein Haus oder 
eine Wohnung zu besitzen, in der man mehr 
oder weniger tun kann, was man will. Wer 
da aber seine Rechte selbst in die Hand neh-
men muss, stößt schnell an seine Grenzen. 
Genau aus diesem Grund wurde schon vor 
mehr als 80 Jahren der Verband Wohneigen-
tum gegründet (vormals Deutscher Siedler-
bund). Damit Wohneigentümer eine Organi-
sation haben, die ihre ureigenen Interessen 
auch wirklich vertritt. 
Wir verstehen uns als Interessensvertretung 
unserer Mitglieder. Deren Anliegen und Be-
dürnisse rund um Haus und Garten wahrzu-
nehmen - das ist unser Auftrag. Dazu gehört 
ein großer Pool an Experten. 
Werden auch Sie Mitglied im Verband 
Wohneigentum Baden-Württemberg! Pro-
fitieren Sie vom umfassenden Know-how, 
Beratungen durch Experten, Vergünstigun-
gen, wertvolle Sachinformationen, Dienst-
leistungen zu Sonderkonditionen, wie z.B. 
Gartenplanungen, monatliches Mitglieder-
magazin, zum Teil kostenloser Geräteverleih 

vor Ort und vieles mehr. 
Quelle: bw.verband-wohneigentum.org
 
Kontakt: 
sg.steisslingen@verband-wohneigentum.de  
Ansprechpartner:  Petra Oßwald, Silcher-
str. 11, 78256 Steißlingen Tel.: 07738-5321 
Mehr Infos: 
w w w. v e r b a n d - w o h n e i g e n t u m . d e /
sg-steisslingen 

© VERBAND WOHNEIGENTUM 
  
 

E-Bike-Kurs für mehr Sicher-
heit und Spaß 

Der Trend zum E-Bike ist ungebrochen, im-
mer mehr Menschen setzen auf das elek-
trische Zweirad. Sicheres Fahren braucht 
aber auch Übung. Dafür sorgt das Projekt 
„radspaß – sicher e-biken“ des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) und 
des Württembergischen Radsportverbands 
(WRSV) mit entsprechenden Sicherheitskur-
sen, unter anderem im Landkreis Konstanz. 
Ab sofort können die kostenlosen Kurse un-
ter www.radspass.org von interessierten 
E-Bike-Nutzern gebucht werden. Am Sams-
tag, 31.07.2021  findet  in Radolfzell in der 
Eisenbahnstraße 24 ein Kurs statt. 
Bei den Kursen werden, neben Fahrtech-
nik-Übungen zur Schulung der Koordination 
und Reaktion, auch Themen der Verkehrssi-
cherheit behandelt. Die Teilnehmenden pro-
ben spezielle Fahrsituationen, um ein Gefühl 
für das Rad zu entwickeln und sich danach si-
cher im Straßenverkehr bewegen zu können. 
Für das Projekt werden außerdem weitere 
Trainer gesucht, welche in kostenlosen Se-
minaren ausgebildet werden. Wer sich vor-
stellen kann, im Landkreis Konstanz Kurse zu 
geben, darf sich gerne per E-Mail an 
info@radspaß.org wenden. 

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
FÜR 4-5 PERSONEN
1. Gebackene Quark-Zucchini
7 Zucchini (ca. 4 cm dick, aus der Region)
Für die Füllung:
150 g Sahnequark, abgetropft,
100 g Parmesan-Käse, gerieben
1 Ei 
1 Knoblauchzehe
1 Bund Kräuter (z.B. Basilikum, Majoran)
Salz, Peffer aus der Mühle 
Außerdem: 
200 g kleine Tomaten 
(ganz oder halbiert, regionale Ernte)
Butter für die Form

2. Zucchini-“Nudelei“ 
600 kleine Zucchini (regionaler Anbau)
4 Knoblauchzehen 
½ Bund gemischte Kräuter (z. B. Petersilie, 
Basilikum 
4 EL Olivenöl 
Salz 
Pfeffer 
½ Zitrone 
50 g Parmesan gerieben 

Gebackene Quark-Zucchini 

mit einer sommerlichen Zucchini-“Nudelei“

Zubereitung
1. Gebackene Quark-Zucchini: 
Ei verquirlen, Knoblauchzehe auspressen, Kräuter hacken. 
Form ausbuttern. Zucchini waschen in 4 cm lange Scheiben 
schneiden und auf einer der beiden aufgeschnitten Seite 
hinstellen. Mit einem Kaffeelöffel zu 2/3 aushöhlen.
Alle Zutaten für die Füllung gut mischen, würzen. Zucchini 
damit füllen und in die ausgebutterte Form stellen. 
Im unteren Teil des auf 200°C vorgeheizten Ofens ca. 30 
Min. backen.
Herausnehmen und mit den Tomaten garnieren.

2. Zucchini-“Nudelei“: 
Zucchini durch den Spiralschneider drehen. Knoblauch in 
Scheiben schneiden. Kräuter grob hacken. 
Öl in einer weiten Pfanne erhitzen. Knoblauch bei mittlerer 
Hitze ca. 2 Minuten dünsten. Zucchini und Kräuter dazu-
geben und 2–3 Min. knapp weich dünsten. Mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. 
Auf Tellern anrichten jeweils etwas Zitrone darüber aus-
pressen. Mit Parmesan bestreuen.

1 Portion Quark-Zucchini enthält: 228 kcal, 1 Portion Zuc-
chini-“Nudelei“ 170 kcal

29
20

21
Tipps & Tricks

Man kann die Zucchini raspeln, panieren, 

dünsten, schmoren und braten oder schneiden, 

anschließend kochen und dann zu Fleischgerichten 

servieren. Ja, sie lässt sich sogar im Ganzen grillen. 

Beim Braten immer bedenken, dass Zucchinigemüse nur 

eine sehr kurze Garzeit hat; lässt man es zu lange in der 

Pfanne, brennt es rasch an. Als Bratfett eignen sich Son-

nenblumen- oder Olivenöl, möglichst ein hochwertiges 

Produkt. Aber bitte lieber wenig davon nehmen, damit 

die Zucchini ihren Eigengeschmack nicht verliert. Wei-

terer Vorteil: weniger Kalorien. Ob Kartoffeln, Reis, 

Quinoa, Linsen oder Nudeln: Das grüne Gemüse 

harmoniert mit nahezu jeder Basis. Zudem 

versteht es sich bestens mit vielen 

anderen Gemüsesorten. 



Trampolin Ampel 24  
Durchmesser 3,8 m, 5 Jahre alt, top Zustand, über Herbst/Winter immer abgebaut, 
zusätzlicher Sonnen-/Regenschutz vorhanden. Neupreis 599 €, jetzt: 300 € VB 

Probespringen und Mitnehmen: 25.07., 12 Uhr  •  07738 / 92 27 43 

Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Damen & Herren Friseur
Inh. Bettina Winkler

Beurener Str. 30b • 78256 Steißlingen • Tel. 0162 9464587

Wir machen Urlaub 
von Di., 3.8. bis einschl. Mi., 11.8.21 

Ab Do., 12.8.21 sind wir wieder für euch da! 

Eure Bettina Winkler

Reitbeteiligung gesucht (Reiter sucht Pferd)
Ich bin 14 Jahre alt, reite seit 6 Jahren und suche 
eine Reitbeteiligung.  •  Tel. 07732 /972093 

Katze seit einer Woche vermisst
Rücken getigert, Bauch und Beine weiß, gechipt, 

Bereich Schul - Ecke Orsinger Straße 
Tel. 07738 / 5585 oder 0176/ 227 22 644 

Reinigungskraft  
Suchen zuverlässige Reinigungskraft 
für unser Büro in Steißlingen als Minijob, 

1-mal die Woche ca. 4 Std. 

Tel. 07738 997 9123 

ZUVERLÄSSIGE REINIGUNGSKRAFT m/w/d
in Teilzeit gesucht 

* Objektreinigung in Radolfzell, Singen und Umgebung 
* Führerschein Klasse 3 wird vorausgesetzt
* Fahrzeug wird gestellt 
* attraktive Arbeitszeiten
* überdurchschnittlicher Stundenlohn 

Bewerbung unter Telefon 0176 - 23 71 31 90
oder info@foxdienst.de 

Wir suchen Gärtner/in / Gartenbauhelfer/in (m/w/d) 
Die Aufgaben umfassen Rasenmähen, Rückschnitt von Sträuchern
und Hecken, Beetpflege, Unkraut jäten und weitere gärtnerische 
Tätigkeiten. Wir wünschen uns einen zuverlässigen und fleißigen 
Mitarbeiter/in. Voll- oder Teilzeit möglich. 

Mobil: 0163 3434 789, Festnetz 07771/876787 
e-Mail: info@mink-gaerten.de (Standort: Radolfzell-Böhringen) 

Garten- & 
Grünflächen-
gestaltung

2-Zi.-Wohnung
möbliert oder teilmöbliert gesucht

Ab 1.1.2022 für mindestens 1 Jahr wegen Umbau.
Bin alleinstehend, NR, keine Haustiere, berufstätig.

sabine.latendorf-koch@web.de

LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!





Die Fa. CamperDreams sucht DICH!
Wir, die Fa. CamperDreams e.K. sind ein zuverlässiger Partner im
Reisemobil- und Caravanbereich mit eigener Fachwerkstatt, Fahr-
zeugverkauf der Marken Adria / Sun Living / Malibu / Yukon sowie
Zubehörshop und Reisemobilvermietung. 
In unserer Werkstatt werden an Reisemobilen und Wohnwagen jeg-
liche Art von Ein- und Umbauten von Zubehör sowie Reparaturen
und Garantiearbeiten vorgenommen. (z. B. Montage Solar- und SAT-
Anlagen, Navigation, Markisen, Anhängerkupplungen, Fahrrad-
träger... etc.)
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
einen motivierten 
Reisemobil-/ Caravantechniker od. Quereinsteiger (m/w/d)
in Vollzeit mit abgeschlossener handwerklicher Berufsausbildung,
technisches Verständnis vorausgesetzt sowie Führerschein der
Klasse B.
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, angemessene Vergütung,
abwechslungsreiche Tätigkeit und Weiterbildungen in einem jungen
dynamischen Team.
Wenn Du die Leidenschaft zum Camping mit uns teilst, dann schicke
uns Deine aussagekräftige Bewerbung per E-Mail od. schriftlich an:
CamperDreams e.K.
Herrn Martin Honsell | Am Wollmatinger Ried 11 
78479 Reichenau (Festland) | 07531/12279-0
m.honsell@camperdreams.de
Wir freuen uns auf Dich…



Ärztliche Notdienste 
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117 
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten 
nur für gesetzl. Versicherte unter: 
0711/96589700 
oder www.docdirekt.de 
Krankentransport 19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen 07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell 07732/88-0 
Krankenhaus Stockach 07771/803-0 
Kinderärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Augenärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Zahnärztl. Notdienst 116 117 
HNO Notdienst 116 117 
(Ab sofort erreichen Sie alle Notdienste 
zentral unter der kostenlosen 116 117.) 

Tierarztnotdienst 
Bitte erfragen Sie die Tierarztnotdienste bei 
Ihrem Haustierarzt (Anrufbeantworter). 

Apothekennotdienst
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 24.07.2021 
Central-Apotheke Singen 
Hegaustr. 26, Tel.: 07731/6 43 17 

Sonntag, 25.07.2021 
Wasmuth-Apotheke Mühlhausen 
Schloßstr. 40, Tel.: 07733/51 52

Wichtige Rufnummern 
Notruf 110
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr 112
Polizei Steißlingen 97014
Polizei Singen 07731/888-0
Wasserversorgung 0173/3238287
Stromversorgung Notruf 0800/8008996
Gasversorgung 0800/7750007
Kath. Pfarramt 262
Kinderhaus St. Elisabeth 6983940
Evang. Pfarramt 5900
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst
Mo-Fr  9-12 Uhr 1707
Dorfhelferinnenstation regionale 
Einsatzleitung 07771/8759177
Sozialstation Stockach 07771/93620
Hospizverein Singen/Hegau 07731/31138
Helianthum Pflegestätte 9393-0
Kath. Bücherei Steißlingen 923004
Tagesmütterverein 07732/8233887
Freibad Steißlinger See 433

Gemeindeverwaltung 
Rathaus & TouristInfo 
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr + Mi 14.00-18.00 Uhr 
Telefon 9293-0 
Fax 9293-59 
www.steisslingen.de
gemeinde@steisslingen.de
touristinfo@steisslingen.de
Hausmeister/
Hallenwart Hr. Fritsch 0172/6944603
Bauhof 923853
Gemeindemusikschule 5307
Gemeinschaftsschule 9293-61
Familienzentrum Storchennest 1052
Hausmeister Schule/
Familienzentrum Hr. Schmidt 0172/1654807

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen
Das Pfarrbüro (Kirchstraße 9, Tel. 07738 / 262, 
E-Mail: pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de) 
ist zu den gewohnten Bürozeiten (Di, Do, Fr von  
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr) besetzt.

Pfr. Mühlherr ist erreichbar unter Tel. 0170 384 2032

E-Mail: werner.muehlherr@kath-hegau-mitte.de

Homepage: www.kath-hegau-mitte.de

Pfarrbüro Steißlingen geschlossen 
Das Pfarrbüro ist von Dienstag, 03.08. bis 
Montag, 23.08.2021, geschlossen. Bitte 
wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Vol-
kertshausen (Tel. 07774-9398911; Montag 
und Mittwoch von 9 bis 12 Uhr) 
E-Mail: 
pfarramt.volkertshausen@
kath-hegau-mitte.de. 

Alle Gottesdienste am Wochenende (die 
Sonntagvorabendmesse und die Sonntags-
gottesdienste), welche in den Pfarrkirchen 
der Seelsorgeeinheit gefeiert werden, sind 
hier aufgelistet. Sie sehen was für ein reich-
haltiges Angebot wir in der Seelsorgeeinheit 
haben. So hoffen wir, dass jedes Gemeinde-
mitglied einen passenden Gottesdienst fin-
det. 
 
Regelmäßiges Rosenkranzgebet:  
Sonntag bis Donnerstag 18:15 Uhr 

Donnerstag, 22. Juli 
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Meier) 
Freitag, 23. Juli 
15:00 Uhr Eucharistische Anbetung in den 
Anliegen der Coronapandemie 
Samstag, 24. Juli 
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Meier) in 
Volkertshausen 
Sonntag, 25. Juli 
 9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mühlherr) in 
Beuren 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Schlatt 
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Meier) in 
Friedingen 
Dienstag, 27. Juli 
 9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Meier) 
Donnerstag, 29. Juli 
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mühlherr) 
Freitag, 30. Juli 
15:00 Uhr Eucharistische Anbetung in den 
Anliegen der Coronapandemie 
Samstag, 31. Juli 
11:00 Uhr Tauffeier Lenia Zimmermann 
(Pfr. Meier) in Steißlingen 
18:00 Uhr Sakrament der Versöhnung - 
Beichtgelegenheit (Pfr. Meier) in Volkerts-
hausen 
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Meier) in 
Volkertshausen 
Sonntag, 1. August 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Beuren 
10:30 Uhr Eucharistiefeier - musikalisch 
mitgestaltet durch die Schola des Kirchen-
chores (Pfr. Meier) in Steißlingen 

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein
www.steisslingen-evangelisch.de 
Pfarrerin Martina Stockburger
durchgehend erreichbar unter Tel: 07738 / 5900
martina.stockburger@kbz.ekiba.de

Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG
Tel:  07738 / 5900, Fax 07738 / 923123
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de
Sekretärin Inga Metz
Montag: 17:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag  09:00 - 11:00 Uhr
Folgt uns auf Instagram: pfarrerin_vorm_Seeaktuelle Vorgaben: Singen mit Maske 
möglich 
Folgt uns auf Instragram: 
Pfarrerin_vorm_See 
 
Aktuelle Termine:
Freitag, 23.07.2021 ab 15.00 Uhr bis in 
den Abend:
Gemeindetreffen  Zukunftswerkstatt – 
zum Mitmachen 
Menschen treffen, Zeit zum Reden und 
hören... Kaffee trinken, Kuchen genießen, 
Würstchen grillen, zusammensitzen (natür-
lich mit Corona-Abstand), Gemeinschaft er-
leben... 
Stockbrot, Dosenwerfen
Handtaschenweitwurf – nicht nur für Kinder 
gibt’s etwas zu entdecken!
Schauen Sie vorbei! 
Wir wollen die einschneidenden Verände-
rungen, die den Kirchen bevorstehen, aktiv 
mitgestalten. Dazu brauchen wir auch Ihre 
und Eure Ideen! 
  
Sonntag, 25.07.2021, 10.30 Uhr 
Regio-Gottesdienst im Grünen, „Einstim-
men in Gottes Melodie“  
Gottesdienst im Freien auf Schloss Langen-
stein, musikalische Gestaltung Posaunen-
chor der Luthergemeinde Singen 
  
3 Minuten Andacht am Telefon: 
jeder Zeit an jedem Ort, einfach anrufen: 
07771/6013997 
In dieser Woche begleiten Sie Gedanken 
von Pfarrer Matthias Sehmsdorf 
  
Ge(h)sprächsangebot: Telefongespräch? 
E-Mail? Treffen? Spaziergang? 
Rufen Sie mich gerne an (07738-5900) 
oder schreiben Sie mir (WhatsApp, Signal, 
E-Mail). Gerne können wir uns auch auf 
einen gemeinsamen Weg verabreden. Pfar-
rerin Martina Stockburger 
  
Kennen Sie unseren Podcast? 
„Funkenschlag“ – Gedanken zu biblischen 
Geschichten, zum Leben, zu dem, was die 
Bibel uns heute sagen kann. 
 
Herzliche Einladung auf das Kirchen-
schiff:  Auch ohne Ticket der Landesgar-
tenschau können Sie das Kirchenschiff im 
Yachthafen Raschewski besuchen. Täglich 
wird um 12 Uhr und um 18 Uhr zur Andacht 
eingeladen (außer sonntags und feiertags).  
Herzlich willkommen! 
  
Vorausblick: Sonntag, 01.08.2021, 9.30 
Uhr Gottesdienst, Präd. B. Neusser 


